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Editorial 1

Geld,Gold 

und Tradition
Das wird dem organisierten deutschen
Sport gefallen: Sportminister Thomas
de Maizière entpuppt sich nicht nur als
Freund des Leistungsgedankens. Er verlangt von der
Spitzensportgemeinschaft im Lande geradezu, dem
drohenden Absturz einen Aufstieg zurück an die 
Weltspitze entgegenzusetzen. Und verknüpft diesen
Wunsch, man könnte es auch Auftrag nennen, mit
Olympischen Sommerspielen in Hamburg – und zwar
als nationale Sache, als Kern des Selbstverständnis-
ses: Hamburg und ganz Deutschland gehört nach
ganz oben!

Wenn dem so ist, wenn also ein gesellschafts-
politisches Ziel mit dem Leistungssport erreicht 
werden soll, dann reicht es nicht, dem naheliegenden
Wunsch der Sportkameraden rhetorisch zu ent -
sprechen. Der Bund, die Gesellschaft müsste tatkräftig
helfen, die Position von Trainern zu verbessern. 
Jungen Athleten in Randsportarten müsste mit über-
zeugenden Argumenten erklärt werden, dass sie 
beim harten, entbehrungsreichen Weg zum Olymp
nicht ihre berufliche Zukunft verspielen. Das kostet 
viel Geld. Davon aber spricht de Maizière nicht. Der
Ruck, der durch den Sport gehen soll, ist verbunden
mit der Erwartung zu sparen. Der Minister spricht von
„schmerzhaften Einschnitten“. Es ist eine unverholene
Ankündigung: Bei aller Treue zur Breite des Spitzen-
sport könnte manche Disziplin ohne Steuergeld 
verschwinden.
Ob dieser Wandel so dramatisch ist, hängt vom Aus-
maß ab. Schlimmer ist in jedem Fall die Fortsetzung
einer Tradition. In ganz Deutschland, nicht nur in der
ehemaligen DDR, fußt das Bild von der jahrzehnte -
langen Weltspitze auf einer entsprechenden langen
Manipulations-Bereitschaft. Solange das Doping-
Problem weder national und schon gar nicht 
international gelöst ist, müssen Forderungen nach
Weltklasse in vielen Sportarten wie versteckte 
Aufforderungen verstanden werden. Denn ohne 
Gold gibt’s ja kein Geld meint

Jürgen Ketelhake

Zum Titel

Herzlichen Glückwunsch den Damen von Grün-
Weiß Cuxhaven zur Deutschen Vize-Klubmeister-
schaft 2015. Zur Titelverteidigung hat es leider nicht
ganz gereicht, obwohl beim finalen Spieltag in Del-
menhorst lange Zeit eine Überraschung zugunsten
der Cuxies in der Luft lag. Nichtsdestotrotz ist der
Gewinn der Silbermedaille ein ganz toller Erfolg für
die sympathischen Damen von der Kugelbake und
dieser reiht sich ein in die ellenlange Liste der sport-
lichen Erfolge. Unsere Aufnahme zeigt von links Ant-
je Sandrock-Semmler, Silke Schulz, Christine Müller,
Barbara Sepcke, Anja Fürst, Christine Sinram, Sabi-
ne Kaminski und Katharina Sepcke. 
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NatioNENcup iN roskildE/däNEmark2

Christiane Gebauer und 
André Franke siegen

Der Nationencup auf Bohlenbahnen
2014 wurde im dänischen Roskilde
ausgetragen. DBKV-Präsident Peter
Enz, DKB-Vizepräsident Uwe Olden-
burg, DKF-Präsidentin Marita Geinitz
und DKF-Sportwart Henning Wang
Nielsen begrüßten die Teilnehmer. 

Mit den Nationalteams aus Dänemark,
Deutschland und Polen sowie den
Bundesländern Berlin, Brandenburg,
Bremen, Hamburg, Niedersachsen,
Sachsen-Anhalt, Mecklenburg-Vorpom-
mern und Schleswig-Holstein und den
dänischen Unionsländern Jütland, See-
land, Kopenhagen und den Fünen hat-
ten 15 Teams gemeldet.

Bei den Damen gewann Christiane
Gebauer vom LV Hamburg mit 41 Punk-
ten vor ihren Vereinskameradinnen Kri-
stina Kiehn und Sandra Wesemann mit
jeweils 40 Punkten den Nationencup
2014. Sieger bei den Herren wurde An-
dré Franke vom LV Berlin mit 52 Punk-
ten vor Kay Ludorf vom DBKV mit 47
Punkten und Niels Skipper vom JKU.

Endstand Damen Punkte
1. Christiane Gebauer, Hamburg 41
2. Kristina Kiehn, Hamburg 40
3. Sandra Wesemann, Hamburg 40
4. Heidi Poulsen, DKF 40
5. Claudia Sponholz, Meck.-Vorp. 38
6. Sandra Lohmann, Nieders. 37
7. Birgitte Kreutzfeldt, KKU 34
8. Jana Behrens, Niedersachsen 34

Endstand Herren Punkte
1. André Franke, Berlin 52
2. Kai Ludorf, DBKV 47
3. Niels Skipper, JKU 46
4. Carsten Dirks, SHKV 42
5. Roger Dieckmann, SHKV 35
6. Peter S. Andersen, DKF 32
7. Benjamin Münchow, Brandenb. 31
8. Dirk Sperling, Brandenburg 31

Von links: 2. Kristina Kiehn/Hamburg, 1. Christiane Gebauer/Hamburg, 3. Sandra
Wesemann/Hamburg. Fotos: Erich Moldenhauer

Team Deutschland: Hinten von links:
DBKV-Präsident Peter Enz,, Kai Ludorf,
Norbert Witzel und Nico Witter; vorne von
links: Sabine Westphal, Simone Zander
und Martina Michael. Von links: 2. Kai Ludorf/DBKV, 1. André Franke/Berlin, 3. Niels Skipper/JKU.
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Schleswig-Holsteins Herren
und Hamburgs Damen Spitze

DBKV-Vizepräsident Jürgen Ketel -
hake, DBKV-Sportdirektor Udo  
Sandow und der 1. Vorsitzende des
Sport Kegler Vereins Kiel sowie DKB-
Vizepräsident Uwe Oldenburg 
begrüßten die Teilnehmer im Haus
des Sports. Das Orgateam des Sport
Kegler Vereins Kiel hatte für optimale
Voraussetzungen gesorgt.

Bei den Damen konnte Hamburg mit
7108 Holz den Titel schon zum vierten
Mal in Folge verteidigen und zum zwölf-
ten Mal insgesamt gewinnen. Den zwei-
ten Rang belegte Niedersachsen mit
7060 Holz vor Schleswig-Holstein mit
7057 Holz. 

Die besten Einzelspielerinnen waren
Kristina Kiehn mit 1800 für Hamburg,
Anja Fürst mit 1783 für Niedersachsen
und Anja Molzahn mit 1781 Holz für
Schleswig-Holstein.

Pokalsieger bei den Herren wurde
das Team aus Schleswig-Holstein mit
7215 Holz vor dem Vorjahressieger
Niedersachsen mit 7155 Holz und Ham-
burg mit 7128 Holz. 

Die besten Einzelspieler waren Ro-
ger Dieckmann mit 1823, Marc Gilbert
mit 1799 für Niedersachsen und Helge
Nissen mit 1801 Holz für Hamburg.

Rolf Großkopf

HERREN

1. Schleswig-Holstein 3611 3604 7215
Kai Ludorf (1) 903 908 1811
Carsten Dirks 885 885
Jan Stender (2) 889 884 1773
Alexander Eggers (3) 901 907 1808
Roger Dieckmann (4) 918 905 1823

2. Niedersachsen 3589 3566 7155
Jörn Cordes (1) 902 910 1812
Marc Gilbert (2) 900 899 1799
Tobias Kirchhoff (3) 892 878 1770
Thomas Rudolph (4) 895 879 1774
Marcus Probst 872 872

3. Hamburg 3579 3549 7128
Marco Hebisch 884 884
Oliver Kovacevic (3) 893 887 1780
Rainer Hebisch (2) 886 893 1779
Marc Berger (1) 888 880 1768
Helge Nissen (4) 912 889 1801

4. Brandenburg 3566 3559 7125
Sebastian Krause (3) 895 877 1772
Benjamin Münchow (1) 881 879 1760
Mathias Loewa 876 876
Jonathan Jaeger (2) 884 890 1774
Dirk Sperling (4) 906 913 1819

5. Berlin 3573 3550 7123
Roger Wenning (1) 876 569 1445
Stefan Peplau (2) 899 902 1801
Robert Marten (1) 873 295 1168
André Franke (4) 911 904 1815
André Krause (3) 887 880 1767

6. Mecklenburg-Vorp. 3559 3538 7097
Steffen Ast 869 869
Henry Jahnke (2) 892 882 1774
Mathias Bernotat (3) 881 884 1765
Andreas Kammann (4) 900 897 1797
Sven Wiesener (1) 886 875 1761

7. Bremen 3544 3536 7080
Boris Kölpin (1) 874 892 1766
Jens Kohlenberg (2) 885 884 1769
Patrick Schneider (3) 889 882 1771
Holger Haase (4) 896 878 1774

8. Sachsen-Anhalt 3483 3457 6940
Jens Heidkamp (3) 862 856 1718
Karsten Soisson (1) 868 863 1731
Andreas Helm (2) 860 842 1702
Philipp Pfeiffer 859 859
Andy Winkler (4) 893 896 1789

DAMEN

1. Hamburg 3566 3542 7108
Christiane Gebauer (4) 876 883 1759
Sandra Wesemann (2) 892 889 1781
Martina Michael 862 862
Kristina Kiehn (3) 906 894 1800
Swantje Wohlgemuth (1) 892 876 1768

2. Niedersachsen 3539 3521 7060
Ines Heinemann (1) 883 873 1756
Yvonne Hinsemann 868 868
Jana Behrens (2) 873 879 1752
Sandra Lohmann (3) 888 881 1769
Anja Fürst 895 888 1783

3. Schleswig-Holstein 3525 3532 7057
Tina Haut (1) 866 891 1757
Nadine Neuhäuser (2) 878 647 1525
Anja Molzahn (3) 886 895 1781
Claudia Oldenburg (2) 861 216 1077
Sabine Westphal (4) 895 883 1778

4. Berlin 3497 3523 7020
Saskia Möller (1) 884 865 1749
Chantal Cassube 843 843
Caroline Henke (2) 862 880 1742
Katharina Brehmer (3) 869 896 1765
Simone Zander (4) 882 882 1764

5. Bremen 3518 3491 7009
Anja Reinicke (1) 877 868 1745
Silvia Albert (2) 865 863 1728
Claudia Lippka (3) 903 885 1788
Simone Grziwa (4) 873 875 1748

6. Brandenburg 3511 3496 7007
Sissy Wianke 853 853
Kathrin Wegner (1) 901 869 1770
Angela Weise (3) 856 881 1737
Anja Forkel (2) 876 879 1755
Kathrin Rasack (4) 878 867 1745

7. Mecklenburg-Vorp. 3494 3452 6946
Katja Müller (2) 851 833 1684
Claudia Sponholz (1) 885 875 1760
Katrin Gunia (3) 868 853 1721
Simone Schallock 847 847
Diana Kotjan (4) 890 891 1781

8. Sachsen-Anhalt 3455 3416 6871
Kristin Zimmermann (1) 881 844 1725
Grit Jahnke (4) 867 872 1739
Carolin Ruppert (3) 847 848 1695
Denise Witschel (2) 860 852 1712

Herren von links: 2. Niedersachsen, 1. Schleswig-Holstein, 3.
Hamburg. Fotos: Erich Moldenhauer

Damen von links: 2. Niedersachsen, 1. Hamburg, 3. Schleswig-
Holstein.

www.kegeln-kvn.de
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Niedersachsens Damen
zweimal erfolgreich

Die Ländervergleichsspiele der Da-
men und Herren A/B/C wurden in
Bremerhaven ausgetragen. DBKV-
Präsident Peter Enz und DBKV-
Sportdirektor Udo Sandow begrüß-
ten die Teilnehmer in der Kegelsport-
halle Bürgerhaus Lehe.

Pokalsieger bei den Damen A wurde
das Team aus Niedersachsen mit 6981
Holz vor Bremen mit 6969 Holz und
Schleswig-Holstein mit 6918 Holz. Die
besten Einzelspielerinnen waren Karin
Deyerling mit 1767 für Niedersachsen,
Ute Wachtendorf mit 1774 für Bremen
und Monika Clausen und Ines Dirks mit
1746 Holz für Schleswig-Holstein.

Bei den Damen B/C gewann eben-
falls die Mannschaft aus Niedersachsen
mit 6886 Holz vor Mecklenburg-Vor-
pommern mit 6843 Holz und Schleswig-
Holstein mit 6829 Holz. Die besten Ein-
zelspielerinnen waren Birgit Rump mit
1734 für Niedersachsen, Eva Fehlhaber
mit 1729 für Mecklenburg-Vorpommern
und Inke Jahner-Hansen mit 1723 Holz
für Schleswig-Holstein.

Der Länderpokal bei den Herren A
ging an die Gastgeber aus Bremen mit
7134 Holz vor Niedersachsen mit 7080
Holz und Schleswig-Holstein mit 7066
Holz. Die besten Einzelspieler waren
Torsten Rohde mit 1795 für Bremen, Ro-
bert Neumann mit 1821 für Niedersach-
sen und Uwe Hansen mit 1779 Holz für
Schleswig-Holstein.

Mit 7211 Holz gewann des Team aus
Schleswig-Holstein den Länderpokal
bei den Herren B/C vor Niedersachsen
mit 7198 Holz und Mecklenburg-Vor-
pommern mit 7170 Holz. Die besten
Einzelspieler waren Hans-Peter May mit
1820 für Schleswig-Holstein, Hans-Pe-
ter Buschbeck mit 1831 für Niedersach-
sen und Bernd-Dieter Seeliger mit 1802
Holz für Mecklenburg-Vorpommern.

Rolf Großkopf

HERREN A
1. Bremen 3593 3541 7134
Torsten Rohde (1) 903 892 1795
Ralph Thomas Bräuer 873 873
Heinz-Dieter Menkens (2) 899 893 1792
Ralph Sickfeld (3) 879 880 1759
Klaus Wendelken (4) 912 876 1788

2. Niedersachsen 3536 3544 7080
Lothar Deutscher (2) 875 879 1754
Joachim Müller (1) 885 874 1759
Andreas Mayhaus 866 866
Olaf Koehl (3) 872 874 1746
Robert Neumann (4) 904 917 1821

3. Schleswig-Holstein 3533 3533 7066
Uwe Hansen (1) 887 892 1779
Rüdiger Tücksen 862 862
Kai Petersen (3) 889 879 1768
Axel Manteufel (2) 878 864 1742
Matthias Hübner (4) 879 898 1777

4. Mecklenburg-Vorp. 3555 3488 7043
Joachim Rasch (1) 880 136 1016
Klaus Wermann (2) 885 882 1767
Dirk Strese ab 21. W 877 723 1600
Manfred Dill (3) 895 879 1774
Michael Heerkloß (4) 895 868 1763

5. Berlin 3524 3513 7037
Detlef Schulze (1) 879 876 1755
Bernd Erdmann (2) 889 873 1762
Axel Ruppert 863 863
Gerald Fruntke (3) 860 884 1744
Peter Kowal (4) 893 880 1773

6. Hamburg 3522 3494 7016
Wilfried Rabe (1) 865 879 1744
Michael Lüth ab 71. W 865 364 1229
Carsten Bryde (4) 888 493 1381
Olaf Hebisch (3) 887 875 1762
Thorsten Krohn (2) 882 883 1765

7. Brandenburg 3515 3474 6989
Norbert Witzel (4) 886 863 1749
Rainer Kühn (1) 878 871 1749
Wolfgang Krahl (2) 881 891 1772

Frank Pabst (3) 870 849 1719
Andreas Siemon 868 868

8. Sachsen-Anhalt 3491 3459 6950
Klaus Borsch (1) 885 868 1753
Rainer Brose (2) 869 858 1727
Jürgen Jahnke (3) 862 864 1726
Michael Meinecke 839 839
Rainer Schuldes (4) 875 869 1744

9. Hessen 3013 2514 5527
Udo Riemenschneider* 503 503
Peter Riemenschneider (4) 810 843 1653
Lothar Waskönig (3) 823 794 1617
Carsten Blume (2) 877 877 1754
*verletzt abgebrochen

HERREN B/C
1. Schleswig-Holstein 3562 3649 7211
Peter Graßhoff (1) 899 909 1808
Hans-Joachim Hupe (2) 880 924 1804
Wolfgang Sund (3) 883 896 1779
Heinz-Jürgen Hack (4) 872 872
Hans-Peter May 900 920 1820

2. Niedersachsen 3566 3632 7198
Klaus-Jürgen Müller (2) 880 898 1778
Heinfried Zick 875 875
Frank Bornemann (1) 891 889 1780
Rolf-Dieter Rimasch (3) 883 926 1809
Hans-Peter Buschbeck (4) 912 919 1831

Herren A, von links: 2. Niedersachsen, 1. Bremen, 3. Schleswig-Holstein.

Herren B/C, von links: 2. Niedersachsen, 1. Schleswig-Holstein, 3. Mecklenburg-
Vorpommern. Fotos: Erich Moldenhauer
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3. Mecklenburg-Vorp. 3567 3603 7170
Peter Finck 863 863
Bernd-Dieter Seeliger (3) 895 907 1802
Arno Hoppe (2) 901 881 1782
Martin Simdorn (1) 879 918 1797
Reinhard Dallmann (4) 892 897 1789

4. Hamburg 3571 3570 7141
Rolf Bubert (1) 880 880 1760
Holger Brose (2) 891 900 1791
Rainer Schaack 858 858
Hans-Jürgen Schultz (3) 886 883 1769
Jochen Kählert (4) 914 907 1821

5. Bremen 3552 3577 7129
Hans-Jürgen Peters (1) 900 884 1784
Heiko Stratmann (2) 867 872 1739
Peter Lohel 862 862
Heinz Rybka (3) 891 902 1793
Manfred Thoden  (4) 894 919 1813

6. Berlin 3532 3553 7085
Karlheinz Krüger (1) 881 905 1786
Klaus Muschick (2) 885 434 1319
Paul Blüthner (3) 879 868 1747
Ralf Riemer ab 61. W 878 445 1323
Lothar Frei (4) 887 901 1788

7. Brandenburg 3506 3562 7068
Kurt Wilke (1) 875 895 1770
Eckehardt Böttcher (2) 878 898 1776
Manfred Neumann 853 853
Fritz Willmann (3) 861 863 1724
Helmut Heinke (4) 892 906 1798

8. Sachsen-Anhalt 3480 3467 6947
Uwe Marsch (1) 871 870 1741
Klaus Michel (3) 856 849 1705
Gerhard Friebel (2) 856 852 1708
Lothar Gäde 865 865
Wilfried Lindner (4) 888 896 1784

9. Nordrhein-Westfalen 3464 3472 6936
Wolfgang Emde (1) 881 891 1772
Günter Mirus (2) 852 861 1713
Dieter Schütz (3) 864 871 1735
Reinhard Bendiks (4) 867 849 1716

10. Hessen 3446 3430 6876
Manfred Drebing(2) 879 871 1750
Klaus Jakob (1) 869 863 1732
Roland Schröder (3) 828 829 1657
Herbert Velte 768 768
Helmut Wanisch 870 867 1737

DAMEN A
1. Niedersachsen 3493 3488 6981
Karin Deyerling (1) 885 882 1767
Silke Schulz (4) 868 876 1744
Regina Lau 863 863
Antje Sandrock-Semmler (2) 861 863 1724
Karin Hilgemeier (3) 877 867 1744

2. Bremen 3479 3490 6969
Ute Wachtendorf (1) 893 881 1774
Angelika Vogt (2) 861 870 1731
Ute Fromm (3) 859 868 1727
Silla Froese (4) 866 871 1737
Karin Thoden 858 858

3. Schleswig-Holstein 3448 3470 6918
Monika Clausen (1) 870 876 1746
Elke Hankamm (3) 851 85 936
Ines Dirks (2) 866 880 1746
Heike Niebuhr ab 15.W 843 770 1613
Isa Becker (4) 861 859 1720

4. Brandenburg 3459 3441 6900
Marianne Wilke (1) 855 865 1720
Marina Richert ab 49.W 854 509 1363
Regine Loewa (3) 860 876 1736
Angelika Lehnhardt (4) 885 861 1746
Rita Kölling (2) 859 330 1189

5. Hamburg 3424 3437 6861
Birgitt Schumacher (1) 843 866 1709
Kirsten Ruge (2) 861 855 1716
Wiebke Wohlgemuth (3) 850 848 1698
Birgit Hartmann (4) 870 868 1738

6. Berlin 3430 3404 6834
Sylvia Kistenmacher (1) 850 860 1710
Rhonda Seiffert 832 832
Gesine Heide (2) 840 849 1689
Birgit Prenzel (3) 881 843 1724
Kathrin Hammer (4) 859 852 1711

7. Mecklenburg-Vorp. 3436 3393 6829
Christiane Schöndorf (1) 837 262 1099
Manuela Sanftleben (2) 847 833 1680
Ilona Müsch (3) 864 865 1729
Daniela Thiem ab 41.W 830 557 1387
Petra Drefers (4) 888 876 1764

8. Sachsen-Anhalt 3416 3355 6771
Heidrun Schulenburg (1) 848 837 1685
Andrea Czonga 792 792
Birgit Bösner (2) 842 824 1666
Ulrike Helm (3) 862 830 1692
Viola Hänschen (4) 864 864 1728

DAMEN B/C
1. Niedersachsen 3447 3439 6886
Marianne Lübbering (1) 856 855 1711
Karin Breckling (2) 852 858 1710

Christa Grobe (3) 862 869 1731
Birgit Rump (4) 877 857 1734
Ursula Dicks 838 838

2. Mecklenburg-Vorp. 3425 3418 6843
Siegrid Steinmüller (1) 850 867 1717
Inge Hallerstede (2) 845 831 1676
Karin Jahn 842 842
Eva Fehlhaber (3) 870 859 1729
Jutta Rathmann (4) 860 861 1721

3. Schleswig-Holstein 3423 3406 6829
Inke Jahner-Hansen (1) 861 862 1723
Elke Bukowsky (2) 849 856 1705
Jutta Glandin (3) 858 253 1111
Elke Latza (4) 855 840 1695
Karin Piel ab 47.W 845 595 1440

4. Hamburg 3423 3401 6824
Beate Michael (1) 852 837 1689
Brigitte Bubert (4) 835 855 1690
Ute Richter (2) 866 853 1719
Heidi Jannink (3) 863 856 1719
Gisela Brose 842 842

5. Berlin 3435 3369 6804
Helga Reinhold (1) 853 856 1709
Giovanna Hildebrandt (2) 857 844 1701
Dorothea Friedmann 850 850
Loni Hirsch (3) 863 843 1706
Dagmar Penndorf (4) 862 826 1688

6. Sachsen-Anhalt 3413 3368 6781
Sonja Theuerkauf (1) 841 836 1677
Olga Grundmann (2) 851 835 1686
Renate Reytarowski 831 831
Gudrun Stiller (3) 864 847 1711
Sabiene Beau (4) 857 850 1707

7. Brandenburg 3404 3361 6765
Rosemarie Pusch 828 828
Lisa Jordan (1) 844 845 1689
Elisabeth Bischoff (2) 858 825 1683
Monika Grundmann (3) 846 847 1693
Margit Hesse (4) 856 844 1700

Damen A, von links: 2. Bremen, 1. Niedersachsen, 3. Schleswig-Holstein.

Damen B/C, von links: 2. Mecklenburg-Vorpommern, 1. Niedersachsen, 3. Schleswig-Hol-
stein
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Deutschland überlegen
zum Gesamtsieg

Das 38. Länderspiel zwischen
Deutschland und Dänemark wurde
im schleswig-holsteinischen Neu-
münster ausgetragen. Der 1. Vorsit-
zende des SG Gut-Heil Neumünster
Norbert Freund, DBKV-Vizepräsident
Jürgen Ketelhake und DKF-Präsiden-
tin Marita Geinitz begrüßten die Teil-
nehmer in der Kegelsporthalle Krein-
sen.

Das deutsche Damenteam gewann mit
5454:5373 (8:4) und das deutsche Da-
men-A-Team mit 5408:5170 (12:0) ge-
gen Dänemark. Beste Einzelspielerin
bei den Damen war Simone Grziwa mit
914 und Karin Deyerling mit 911 Holz
bei den Damen A.

Das deutsche Herrenteam gewann
mit 5534:5516 (7:5) und bei den Herren
A gab es die einzige Niederlage für
Deutschland mit 5155:5545 (3:9) gegen
Dänemark.

Deutschland Dänemark

Damen
Name Holz Pkt. Diff. Pkt. Holz Name
Anja Molzahn 459 0 2 919 Christina Sörensen
Kristina Kiehn 916 2 0 378 Annette Obbekjaer
Sabine Westphal 908 0 2 915 Katrine Saxtorf
Claudia Lippka 916 2 0 878 Heidi Paulsen
Christiane Gebauer 908 2 0 890 Marianne Jensen
Simone Grziwa 914 2 0 892 Dorthe A. Hansen
Sandra Wesemann 433 81 501 Henriette W. Dahl
ab 64. Wurf ab 52. Wurf

5.454 8 4 5.373

Damen A
Name Holz Pkt. Diff. Pkt. Holz Name
Karin Deyerling 911 2 0 877 Bente Wiinberg
Ute Wachtendorf 907 2 0 876 Birte Vollsen
Angelika Lehnhardt 879 2 0 833 Birthe Hansen
Ines Dirks 898 2 0 839 Mona Hattens
Monika Clausen 899 2 0 859 Alice Gad
Petra Drefers 444 2 0 886 Marita Geinitz
Silke Schulz ab 61. Wurf 470 238

5.408 12 0 5.170

Herren
Name Holz Pkt. Diff. Pkt. Holz Name
Kai Ludorf 925 2 0 910 Gunner Nielsen
André Franke 922 2 0 920 Martin Vilhelmsen
Alexander Eggers 933 2 0 301 Jannik Hansen
Dirk Sperling 929 0 2 930 Tonny Jensen
Roger Dieckmann 914 0 2 935 Tobias Jensen
Malte Buschbeck 455 1 1 911 Peter S. Andersen
Boris Kölpin ab 41. Wurf 456 18 609 Johnny Mandau

5.534 7 5 5.516

Herren A
Name Holz Pkt. Diff. Pkt. Holz Name
Robert Neumann 939 2 0 895 Jens Rasmussen
Torsten Rohde 920 0 2 931 Nils Skipper
Hans-Peter May 919 0 2 920 Heino Gerebka
Uwe Hansen 906 0 2 938 Leif Paaske
Klaus Wendelken 927 1 1 927 Michael Zimmermann
Hans-Peter Buschbeck 544 0 2 934 Kurt Halversen
(Wertung nach 72. Wurf)
Jochen Kählert -390 Michael Sörensen

5.155 3 9 5.545

Der 1. Vorsitzende des SC Gut-Heil Neu-

münster, Norbert Freund, Präsidentin des

DKF Marita Geinitz und DBKV-Vizepräsi-

dent Jürgen Ketelhake (v.l.).

DBKV-Vizepräsident Jürgen Ketelhake (li.)

und DBKV-Sportdirektor Udo Sandow (re.)

überreichen Torsten Rohde (Mitte) die

Bronzemedaille für den 1. internationalen

Einsatz.
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Herren A/B/C Nationalteam 2014: Hinten von links DBKV-Sportwart
Herren Andreas Siemon, Hans-Peter Buschbeck,  Jochen Kählert,
Hans-Peter May und Robert Neumann. Vorne von links: Torsten
Rohde, Klaus Wendelken und Uwe Hansen.

Damen-Nationalteam 2014: Hinten von links DBKV-Sportwart Da-
men Erich Moldenhauer, Sabine Westphal, Christiane Gebauer,
Claudia Lippka und Kristina Kiehn. Vorne von links: Simone Grzi-
wa, Anja Molzahn und Sandra Wesemann.

Damen A/B/C Nationalteam 2014: Hinten von links DBKV-Sportdi-
rektor Udo Sandow, Ute Wachtendorf, Karin Deyerling, Petra Dre-
fers und Angelika Lehnhardt. Vorne von links: Ines Dirks, Monika
Clausen und Silke Schulz.

DBKV-Vizepräsident Jürgen Ketelhake ehrte Angelika Lenhardt,
Monika Clausen und Ines Dirks (v. li.) mit der DBKV-Medaille in
Bronze für ihren ersten internationalen Einsatz.

DBKV-Sportdirektor Udo Sandow (li.) und DBKV-Vizepräsident Jür-
gen Ketelhake (re.) ehrten André Franke (2. v. li.) für den 25. und
Ute Wachtendorf (2. v. re.) für den 20. internationalen Einsatz.

DBKV-Vizepräsident Jürgen Ketelhake ehrte Alexander Eggers  und
Hans-Peter May (v. li.) mit der DBKV-Medaille und DKB-Ehrennadel
in Gold für ihren 10. internationalen Einsatz.

DBKV-Vizepräsident  Jürgen Ketelhake und Nationalspielerin  Karin
Deyerling.

Herren-Nationalteam 2014: Hinten von links Roger Dieckmann, Kai
Ludorf, Malte Buschbeck, Alexander Eggers und DBKV-Vizepräsi-
dent Jürgen Ketelhake. Vorne von links: André Franke, Boris Kölpin
und Dirk Sperling. Fotos: Rolf Großkopf
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Deutsche Jugend spielt
ganz souverän auf

Die deutsche Jugendnationalmann-
schaft konnte in drei Spielklassen
(B-Jugend männlich, A-Jugend weib-
lich und männlich) einen deutlichen
Sieg (6:2) gegen die dänische Ju-
gend verbuchen. Es zeigte sich wie-
der, dass die Mannschaftsbetreuer
im Vorfeld die richtige Auswahl der
Spieler/-innen getroffen haben. 

Am 3. Oktober 2014 trafen sich 22 junge
Keglerinnen und Kegler mit ihren Be-
treuern am Hauptbahnhof in Hamburg.
Von dort startete die Reise nach Oden-
se. In Schleswig-Holstein, an einem
Parkplatz bei Schuby, stiegen noch un-
sere letzten zwei Jugendlichen aus Hu-
sum dazu. Gegen 17.30 Uhr wurden wir
von den dänischen Jugendmannschaf-
ten und deren Betreuern an der Kegel-
bahn in Odense herzlich in Empfang ge-
nommen.

Vor dem offiziellen Länderspiel stand
am Samstagvormittag für die deutschen
Jugendnationalspieler eine Besichti-
gung des Geburtshauses des Märchen-

dichters Hans
Christian An-
dersen auf
dem Pro-
gramm. Dort
wurde der
deutschen De-
legation von
einer Überset-
zerin alles Wis-
s e n s w e r t e
über den
Künstler näher
gebracht. 

Im An-
schluss an das
gemeinsame

Mittagessen begann pünktlich um 12.30
Uhr das Länderspiel. Nach dem Ein-
marsch der Mannschaften folgten die
Nationalhymnen und die Vorstellung
der Spielerinnen und Spieler sowie die
obligatorischen Begrüßungen durch die
anwesenden Offiziellen.

Jugendwart Bernd Vieweg bedankte
sich für die Einladung und überbrachte
Grüße vom DBKV-Vorstand. 

Durch die dänischen Schiedsrichter
wurden die Bahnen gesichtet und für in
Ordnung befunden.

Das Länderspiel entwickelte sich zu
einem sehr spannenden Vergleich bei
der weiblichen und männlichen B-Ju-
gend. 

Von Beginn an wurde um jedes Holz
verbissen gekämpft. Die Spieler wurden

von ihren Mannschaftskameraden und
den mitgereisten Schlachtenbummlern
lautstark mit Gesängen und Sprüchen
angefeuert. Die Stimmung in der Kegel-
halle war kaum zu toppen.

Bei der männlichen B-Jugend wurde
es im letzten Durchgang noch einmal
richtig spannend. Erst mit den letzten
Würfen mussten sich die dänischen B-
Jungs mit einem Holz Differenz ge-
schlagen geben. Nach dem Sieg sah
man dem deutschen Betreuer der
männlichen B-Jugend die Erleichterung
deutlich an.

Auch in diesem Jahr hatten es unse-
re B-Mädchen nicht einfach. Die däni-
schen Spielerinnen zeigten sich von Be-
ginn an spielstark und konzentriert, so-
dass der Sieg an Dänemark ging. Den-
noch war die Betreuerin mit dem ge-
zeigten Spiel ihrer Mädchen sehr zufrie-
den und würdigte die gute Leistung der
dänischen Mädchen. 

Die Freude auf der dänischen Seite
über die zwei Punkte war groß und wur-
de als Teilerfolg gefeiert, auch wenn Dä-
nemark im Ganzen gegen Deutschland
verloren hatte.

Die deutsche männliche Jugend B.

Die deutsche männliche Jugend A.

DBKV-Jugendwart
Bernd Vieweg
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Nach Bekanntgabe der Ergebnisse
durch einen dänischen Schiedsrichter
freute sich das gesamte deutsche Team
über einen 6:2-Sieg gegen Dänemark. 

Zum Schluss bedankte sich der däni-
sche Jugendwart Johnny Mandau für
das interessante und spannende Län-
derspiel.

Bei dem Abendbankett folgten nach
dem gemeinsamen Essen noch einige
Ehrungen. Für die erzielten Höchsthöl-
zer wurden folgende Spielerinnen und
Spieler ausgezeichnet: Monique Ka-
bisch 825 Holz (weiblich B), Marek Fran-
ke 816 Holz (männlich B), Annika Heins
904 Holz (weiblich A) und Dominik Ring
914 Holz (männlich A).

Für ihren ersten Ländereinsatz wur-
den folgende Spieler/-innen ausge-
zeichnet: weibliche B-Jugend: Lena
Wiesner, Merle Stöhrmann, Sarah Lie-
ske und Anna Lena Boomgarden;
männliche B-Jugend: Daniel Hahn, Fa-
bian Jaeger, Marek Franke, Tim Julian
Schütte und Max Fromme; weibliche A-
Jugend: Jessica May, Nadine Schulz
und Claudia Raddatz; männliche A-Ju-
gend: Richard Albrecht, Felix Grill und
Markus Riggenberg.

Im Anschluss überbrachte der deut-
sche Jugendwart Bernd Vieweg die Ein-
ladung für das kommende Jahr zum
Länderspiel nach Kiel.

Nach dem offiziellen Teil konnte noch
ausgiebig und bis zur Erschöpfung ge-
meinsam getanzt werden. Hierbei durf-
ten natürlich auch dieses Mal der däni-
sche „Holzmichel“ sowie der deutsche
„Cowboy und Indianer“-Song einfach
nicht fehlen. 

Am Sonntagmorgen gegen 10 Uhr
wurden wir von der dänischen Delega-
tion verabschiedet. Nach der Verab-
schiedung ging es mit dem Bus wieder
zurück nach Hamburg und von dort mit
dem Zug wieder in die Heimatorte. 

So ging ein schönes und erfolgrei-
ches Länderspielwochenende für unse-
re Spieler und Betreuer zu Ende.

Nancy Prievenau 
DBKV-Jugendpressewartin

Männliche Jugend A 

Dänemark 5360 Deutschland 5390
Martin F. Hansen 913 Felix Grill 903
Kasper Kisum 888 Dominik Boehnke 892
Andreas Nielsen 899 Dominik Ring 914
Thomas Jensen 229 Richard Albrecht 904
Thomas D. Petersen 890 Felix Millermann 901
Claes F. Hansen 904 Felix Rosenow 431
Steven Nielsen 637 Markus Riggenberg 445

Männliche Jugend B 

Dänemark 3231 Deutschland 3232
Martin Rasmussen 811 Daniel Hahn 801
Nick B. Steensen 731 Fabian Jaeger 807
Thomas Pedersen 809 Tim Julian Schütte 798
Simon Jensen 794 Max Fromme 808
Mathias Jensen 817 Marek Franke 816

Weibliche Jugend A 

Dänemark 5231 Deutschland 5298
Julie Nielsen 869 Nadine Schulz 862
Marie Lyngbye 212 Melina Heyer 877
Sonja Larsen 880 Claudia Raddatz 876
Math. B. Steensen 858 Gina Marie Brunhöfer 892
Camilla Hansen 854 Annika Heins 904
Stine Harbo 898 Jessica May 441
Anne Larsen 660 Pia Winkler 446

Weibliche Jugend B 

Dänemark 3301 Deutschland 3243
Julie Bak Hansen 845 Lena Wiesner 809
Laura C. Sørensen 802 Sarah Lieske 777
Marie L. Bock 823 Anna Lena Boomgarden 796
Sofie Jensen 813 Merle Stöhrmann 813
Ida Pedersen 820 Monique Kabisch 825

Die deutsche weibliche Jugend B. Fotos: Nancy Prievenau

Die deutsche weibliche Jugend A.





Nach dem Einmarsch der Mann-
schaften aus den sieben Landesver-
bänden und Abspielen der National-
hymne begrüßte der 1. Vorsitzender
vom 1. SC Norderstedt, Jörg Rau, al-
le jugendlichen Teilnehmer/-innen in
der Kegelhalle. Er freute sich, dass
der 1. SC Norderstedt Ausrichter des

diesjährigen
Deutschland-
pokals der A-
Jugend sein
durfte und
bedankte
sich bei dem
Verein für die
tolle Vorbe-
reitung die-
ser Veranstal-
tung. An-
schließend

wünschte die Stadtpräsidentin der
Stadt Norderstedt, Kathrin Oehme al-
len jugendlichen Keglerinnen und
Keglern einen fairen und spannen-
den Wettkampf. 

DBKV-Jugendwart Bernd Vieweg über-
brachte die Grüße vom DBKV-Vorstand
und informierte über die Regularien und
gab die Bahnen für die Mannschaften
frei. Pünktlich um 13.30 Uhr rollte die er-
ste Kugel. 

Im Viertelfinale setzte sich Branden-
burg (28) nach einem spannenden
Kampf mit zwei Punkten Vorsprung an
die Spitze. Gefolgt von Niedersachsen
(26), Schleswig-Holstein (26) und Meck -
lenburg-Vorpommern (17). 

Diese vier Mannschaften qualifizier-

ten sich damit für die Platzierungsrunde.
Um die Plätze 5 bis 7 spielten Sachsen-
Anhalt (16), Berlin (15) und Hamburg
(13).

Im Halbfinale setzte sich Mecklen-
burg-Vorpommern (14 Punkte) vor
Schleswig-Holstein (13 Punkte) an die
Tabellenspitze, sodass diese beiden
Mannschaften im Finale um die Gold-
und Silbermedaille kämpften.

Die Plätze 3 und 4 spielten Nieder-
sachsen (12 Punkte) und Brandenburg
(11) unter sich aus und um die Plätze 5
bis 7 kegelten Sachsen-Anhalt (11),
Berlin (10) und Hamburg (9). 

In einem spannenden Finalspiel
konnte sich Mecklenburg-Vorpommern
gegen Schleswig-Holstein mit 3:2
durchsetzen. Mecklenburg-Vorpom-
mern holte sich somit verdient die Gold-
medaille und den Wanderpokal. Silber
ging wie im Vorjahr nach Schleswig-
Holstein. Den 3. Platz errang Nieder-
sachsen mit 3:2 gegen Brandenburg.
Somit ging der ungeliebte 4. Platz an
Brandenburg.  

Ebenso waren die Platzierungen um

Platz 5 bis 7 hart umkämpft. Berlin konn-
te sich zum Schluss mit 21 Punkten
durchsetzen. Hamburg erspielte 20
Punkte und verwies damit Sachsen-An-
halt (19 Punkte) auf den letzten Platz.

Nach dem Singen des traditionellen
Weihnachtsliedes durch den Landes-
verband Sachsen-Anhalt, wurde die No-
minierung für das Beobachtungskaders
2014/2015 in den Nationalkader be-
kannt gegeben. 

Bernd Vieweg bedankte sich bei al-
len Turnierbeteiligten und ehrenamt-
lichen Helfern für die gelungene Veran-
staltung. Er äußerte weiter, dass die
DBKV-Jugend gern wieder nach Nor -
derstedt kommt und lobte die Gastrono-
mie für die gute Bewirtung. 

Mit den besten Wünschen für das
kommende Jahr beendete Vieweg den
Wettkampf mit einem einfachen Gut
Holz und wünschte allen eine gute
Heimreise, ein fröhliches Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue
Jahr. 

Nancy Prievenau
DBKV-Jugendpressewartin
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FiNALE mE wE mD wD Mix Ges.
Mecklenburg-Vorpommern - Schleswig-Holstein 1:0 0:1 1:0 1:0 0:1 3:2

SPiEL UM PLATz 3 mE wE mD wD Mix Ges.
Niedersachsen - Brandenburg 1:0 1:0 0:1 1:0 0:1 3:2

SPiELE UM PLATz 5 - 7
Berlin 21 Punkte
Hamburg 20 Punkte
Sachsen-Anhalt 19 Punkte

Die Siegermann-
schaften des
Deutschland-Pokals
der A-Jugend: v. l.
Schleswig-Holstein,
Mecklenburg-
Vorpommern,
Niedersachsen.
Fotos: Nancy Prievenau

Rang 3 für KVN-Auswahl 

Jörg Rau, 1. Vorsitzen-
der SC Norderstedt.
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Nach dem Einmarsch der Mann-
schaften aus fünf Landesverbänden
und Abspielen der Nationalhymne
begrüßte der 1. Vorsitzender Andre-
as Schewe vom Kegelverein Hansa
Stralsund die Jugendlichen in der
Kegelsporthalle. Er freute sich darü-
ber, dass sein Verein der diesjährige
Ausrichter sein durfte und wünschte
allen Jugendlichen viele Hölzer und
einen spannenden Wettkampf.

Weitere Redner überbrachten Grüße
und wünschten den jungen Sportlern
viele Hölzer und dass die bessere
Mannschaft gewinnen möge. DBKV-Ju-
gendwart Bernd Vieweg  überbrachte
Grüße des DBKV-Vorstandes und infor-
mierte über die üblichen Regularien und
gab die Bahnen für die Mannschaften
frei. Pünktlich gegen 13.15 Uhr rollte die
erste Kugel. 

Spannende Wettkämpfe im Viertelfi-
nale konnten die anwesenden Schlach-
tenbummler sehen. Im Viertelfinale set-
ze sich die Mannschaft aus Schleswig
Holstein (21 Punkte) mit einem Punkt
zum Zweitplazierten Brandenburg (20
Punkte) an die Spitze. Um die weiteren
Plätze kämpften Mecklenburg Vorpom-
mern, Bremen und Niedersachsen.

Nach spannenden Spielen im Halbfi-
nale setze sich Schleswig-Holstein und
Brandenburg mit  je 39 Punkten an die
Tabellenspitze. Während die beiden
Landesverbände um den Meistertitel
kämpften, spielten Mecklenburg-Vor-
pommern, Bremen und Niedersachsen
um die Plätze 3, 4 und 5.

Titelverteidiger Brandenburg konnte

sich in einem spannenden Finalspiel
gegen Schleswig-Holstein  durchset-
zen. Der Landesverband Brandenburg
gewinnt den Titel zum 3. Mal in Folge
und holt Gold mit 5:0 Punkten. Den 3.
Platz konnte Mecklenburg-Vorpommern
mit 14 Punkten für sich entscheiden. Mit
11 Punkten mussten sich Niedersach-
sen auf Platz 4 und Bremen mit 3 Punk-
ten auf Platz 5 geschlagen geben. 

Im Anschluss an die Siegerehrung
wurde der Beobachtungskader
2014/2015 der B-Jugend bekannt gege-
ben.

Es war eine gelungene Veranstal-
tung, in der Stralsund ein sehr guter
Gastgeber war. 

Petra Sander
Beisitzerin DBKV-Jugendvorstand

FiNALE mE wE mD wD Mix Ges.
Brandenburg - Schleswig-Holstein 1:0 1:0 1:0 1:0 1:0 5:0

SPiELE UM PLATz 3 - 5
Mecklenburg-Vorpommern 14 Punkte
Niedersachsen 11 Punkte
Bremen 3 Punkte

Die platzierten Mann-
schaften von links:
Schleswig-Holstein,
Brandenburg,

Mecklenburg-
Vorpommern, LV
Bremen und
Niedersachsen
Fotos: Petra Sander

Der B-Jugend-Beobachtungskader 2014/2015.

Keine Medaille für den KVN 
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Eine „runde Sache”
DKB ehrt die Bowling- und Kegelsportler(innen) sowie die Trainer(innen) des Jahres

„And the winner is…“ – die Sportle-
rinnen und Sportler des Jahres 2014
der vier Disziplinverbände des DKB
wurden bei der Gala des Bowling-
und Kegelsports am 20. März eben-
so geehrt wie die jeweiligen Traine-
rinnen und Trainer des  Jahres.

Mit einem fünfzehnminütigen Film
stimmte DKB-Medienreferent Rolf Groß-
kopf die Gala-Gäste im Best Western
Premier Airporthotel Fontane Berlin auf
die anschließende Ehrung ein. Unter-
stützt von DSKB-Cheftrainer Michael
Tesch ner präsentierte er bewegte und
bewegende Bilder der zwölf Hauptdar-
steller dieser Gala.

Assistiert von DKB-Sportdirektorin
Simone Eggebrecht und dem jeweiligen
Präsidenten des Disziplinverbandes
überreichte DKB-Präsident Dieter Pren-
zel im würdigen Rahmen der DKB-Gala
die Ehrenpreise:
Deutscher Schere-Keglerbund
(DSKB)

Gemeinsam mit DSKB-Präsident  Er-
ich Schröder übergab Dieter Prenzel die
Ehrenpreise an
• Svenja Lambert (Schere-Kegelsport-

lerin des Jahres)
• Christian Junk (Schere-Kegelsportler

des Jahres)
• Günter Markett (DSKB-Trainer des

Jahres)
Deutscher Bohle Kegler Verband
(DBKV)

DBKV-Präsident Peter Enz freute sich
auf die Ehrung erfolgreicher Persönlich-

keiten aus dem Lager des Bohle-Kegel-
sports:
• Christiane Gebauer (Bohle-Kegel-

sportlerin des Jahres)
• Kai Ludorf (Bohle-Kegelsportler des

Jahres)
• Marion Grube (DBKV-Trainerin des

Jahres)
Deutscher Keglerbund Classic
(DKBC)

Jürgen Franke als DKBC-Präsident
gratulierte mit Dieter Prenzel
• Sina Beißer (Classic-Kegelsportlerin

des Jahres)
• Denis Annasensl (Classic-Kegelsport-

ler des Jahres)
• Bela Csanyi (DKBC-Trainer des Jah-

res)
Deutsche Bowling Union (DBU)

Birgit Pöppler (Bowlingsportlerin des
Jahres) und Tobias Börding (Bowling -
sportler des Jahres) waren am Gala-Wo-
chenende bei der Euro Challenge in
Unterföhring bei München im Einsatz,
wo sie sich mit einigen der weltbesten
Bowlerinnen und Bowler maßen. Daher
konnte sich DBU-Präsident Dieter Re-
chenberg auf die Übergabe des Ehren-
preises an Sylvia Meurer (DBU-Trainerin
des Jahres) konzentrieren.

Der DKB – eine große Bowling- 
und Kegelsportfamilie

DKB-Marketingreferent Uwe Veltrup,
der die Sportlerinnen und Sportler so-
wie die Trainerinnen und Trainer des
Jahres mit ihren jeweiligen Erfolgen und

individuellen Besonderheiten vorstellte,
wies abschließend auf eine Gemein-
samkeit hin: „Fast alle der heute geehr-
ten Sportlerinnen und Sportler können
etwas über ihre eigene Kegel- oder
Bowlingsportfamilie erzählen. Fast alle
gehen gemeinsam mit mindestens ei-
nem anderen Familienmitglied sportlich
„in die Vollen“. Kegeln und Bowling sind
eben umwerfende Familiensportarten.
Auch der Deutsche Kegler- und Bow-
lingbund ist eine große Bowling- und
Kegelsportfamilie. Wir halten zusam-
men und respektieren uns gegenseitig.
Wir erkennen die Leistungen der ande-
ren an – egal auf welchen Bahnen, egal
in welchen Disziplinen sie erbracht wor-
den sind.“

Diese Botschaft der DKB-Gala 2015
unterstrich DKB-Präsident Dieter Pren-
zel, als er in seinem Schlusswort  die
Gala-Gäste aufforderte, neue Kontakte
zu knüpfen und bestehende Freund-
schaften zu pflegen: „Tauscht eMail-
Adressen aus oder vernetzt Euch bei
Facebook.“

„Face-to-Face-Kontakte“ bleiben –
da waren sich alle einig – trotz aller mo-
dernen Kommunikationsmöglichkeiten
unverzichtbar. Die nächste Möglichkeit,
über die Grenzen der vier Disziplinver-
bände hinaus, Informationen und Ideen
persönlich auszutauschen bietet sich
am letzten August-Wochenende in
Wolfsburg, wenn dort das Vier-Bahnen-
Turnier ausgetragen wird.

Uwe Veltrup

DKB-Präsident Dieter
Prenzel, Sportlerin des
Jahres Christiane Gebau-
er, DBKV-Präsident Peter
Enz, Trainerin des Jahres
Marion Grube, Sportler
des Jahres Kai Ludorf
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Der in Hohenlockstedt mit seiner
Frau und seinen drei Kindern leben-
de Kai begann mit zwölf Jahren, vor
über dreißig Jahren, beim KV Wilster
mit dem Kegeln. Für diesen Verein
nahm er bis 2006 an Wettkämpfen
teil und holte sich hier das Rüstzeug
für seine weitere Karriere.

In der Kreisklasse begann die
sportliche Laufbahn unter den Ju-
gendtrainern Heinz Ehlers und
Bernd Wolf. Die sportlichen Erfolge
mit dem KV Wilster führten ihn bis
zum Aufstieg in die 2. Bundesliga.

Kai hatte hoch gesteckte Ziele
und wollte diese verwirklichen. Zum
1. Juni 2006 erfolgte der Wechsel
zum ETV Kiel und damit in die
Bundesliga. Das war ein weiterer
Meilenstein in seiner sportlich erfolg -
reichen Entwick lung. Es folgten ins-

gesamt zwanzig Deutsche Meisterti-
tel und mehrere zweite und dritte
Plätze bei den verschiedensten Ver-
anstaltungen des DKB und DBKV.
Durch die sportliche Leitung des
DBKV wurde er zwölf Mal in die Na-
tionalmannschaft berufen und hatte
wesentlichen Anteil am Erfolg der Te-
ams.

Als Spitzenspieler des ETV Kiel
hat er maßgeblichen Anteil daran,
dass die Mannschaft auch 2015 wie-
der die  Meisterschaft in der Bundes-
liga errang. Nicht vergessen dürfen
wir an dieser Stelle auch seine Fami-
lie, die ihm Ruhe und Kraft für seinen
Kegelsport gibt. Ohne dieses Ver-
ständnis sind seine Erfolge nicht
möglich. Sie werden, davon sind wir
überzeugt, noch viele Jahre weiter-
gehen.

Kai Ludorf

Christiane Gebauer In Eidelstedt begann 1987 Christianes
Begeisterung für den Kegelsport.
Nach zwei Jahren wechselte sie den
Verein und kam nach Harburg. Hier er-
kannte Dieter Lahsa ihr kegelsportli-
ches Talent, nahm sie in seine Trai-
ningsgruppe auf, und es wurde fleißig
trainiert bis 1998 zum ersten Mal das
oberste Treppchen bei einer Deut-
schen Meisterschaft erreicht war.

Nach diesem Erfolg wechselte
Christiane in das Damenteam von
Ahoi Hamburg, und es folgte die erste
Berufung durch die sportliche Leitung
des DBKV als Juniorin in die National-
mannschaft des DKB.

Nach einigen Jahren der Ruhe und
des fleißigen, beharrlichen Trainings
häuften sich ab 2003 die Erfolge und
Meistertitel. Achtzehn Mal stand Chri-
stiane auf dem obersten Treppchen
bei Deutschen Meisterschaften, vier-

mal gewann sie den Europacup/Natio-
nencup, das letzte Jahr sogar auf den
Dänischen Kegelbahnen.

Ihr kegelsportliches Talent wurde
natürlich auch von der sportlichen
Leitung des DBKV gewürdigt. Chri-
stiane wurde bisher zwölfmal in die
Deutsche Nationalmannschaft beru-
fen. Diese Einsätze absolvierte sie
erfolgreich gegen die Teams aus Dä-
nemark.

Aus der Aufstellung ihrer Erfolge ist
zu sehen, dass die Sportlerin stets das
Team vor ihren eigenen Erfolg stellt.
Das brachte Christiane, die von allen
liebevoll "Goldi" gerufen wird, Achtung
und Respekt bei vielen Kegelsportlern
ein. Sie hat einen erfolgreichen sport-
lichen Weg beschritten, der sicherlich
noch lang anhalten und weit führen
wird und ein Vorbild für junge Kegler
sein sollte.

Christiane Gebauer

LAZ in Gold,  das ist unser 
KEGELSPORTABZEICHEN
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Alle geehrten Sportler des Jahres beim obligatorischen Siegerfoto. Fotos: Rolf Großkopf

Marion Grube

Seit vielen Jahren kegelt Marion in der
Damenmannschaft des TSV Bülstedt.
Sie hat diverse Titel errungen und Auf-
stiege erreicht, von der Kreisklasse bis
zur Verbandsliga Niedersachsen. Zur-
zeit spielt sie in der 2. Damenmann-
schaft in der Verbandsliga zusammen
mit ihren beiden Töchtern Lara und
Marlene.

Ihr Sohn Jannik und Ehemann Ste-
fan sind ebenfalls aktiv. Damit sind al-
le Grubes mit dem Kegelsport verbun-
den. Im Jahr 1993 übernahm sie die
Leitung der Kegelabteilung des TSV
bis 2004. Sie leitet seit vielen Jahren
das Jugendtraining des TSV mit bis zu
20 Kindern aus Bülstedt und den um-
liegenden Dörfern. Dabei wird sie
auch von ihrem Bruder unterstützt. Sie
ist ständig mit den Kindern unterwegs,
angefangen von Kreismeisterschaf-
ten, über Bezirks- und Landesmeister-
schaften bis hin zu Deutschen Mei-
sterschaften.

In der SKV Bremervörde ist sie
nicht nur Vereinsmitglied und aktive
Keglerin. Als Jugendwartin organisiert
sie seit 1986 die Fahrten zu den Deut-
schen Jugendmeisterschaften. Seit
1990 betreut sie die Jugendlichen bei
ihren Wettkämpfen. In der Saison
1992/93 ist sie erstmals als Betreuerin
der Mannschaft der weiblichen Ju-
gend A in der Verbandsliga Nieder-
sachsen dabei.

Ihren ersten großen Erfolg als 
Coach feierte sie 1994 bei der DJM in
Berlin als Trainerin der Mannschaft der
weiblichen Jugend A als Deutscher Vi-
zemeister. Danach wurde 1995 in Han-
nover mit Jutta Strauch eine ihrer
Schützlinge Deutsche Meisterin der A-
Jugend.

Auch in den Folgejahren fand man
sie immer wieder bei der Deutschen.
Eine Verschnaufpause legte sie zwi-
schen 2000 und 2006 ein. Danach-
stellten sich die Erfolge aber wieder
ein. Zwischen 2009 und 2014 landeten
immer wieder Teams oder auch Ein-
zelspieler/innen der SKV Bremervörde

bei der DJM auf dem Treppchen. Ma-
rion war natürlich nicht bei allen mit
auf der Bahn. Sie hat jedoch als Heim-
trainerin vieler Kegler/innen großen
Anteil an deren Erfolgen.

Besonders zu erwähnen ist die von
ihr betreute Mannschaft der weib-
lichen Jugend A. Sie schaffte den Hat-
trick und wurde 2009 (Husum), 2010
(Hamburg) und 2011 (Uelzen) Deut-
scher Meisterin.

Besonders erfolgreich war auch
Sohn Jannik. Gold- und Silbermedail-
len gehören zu seiner Sammlung zwi-
schen 2009 und 2011. Hier war ihr Bru-
der immer mit auf der Bahn. Sie „durf-
te” meistens nicht und musste als Zu-
schauer mitfiebern. 2012 war sie in Kiel
Betreuerin der Mannschaft der männ-
lichen Jugend B, dem deutschen Vize-
meister. Immer wieder schaffte es ei-
ne/r ihrer Schützlinge ins Nationalteam
oder in die Landesauswahl.

Auch bei den Junioren und Er-
wachsenen hilft sie stets mit Rat und
Tat und steht regelmäßig als Betreue-
rin zur Verfügung.

Marion Grube



Ein schönes Wochenende
auf der grünen Halbinsel Butjadingen

4 EZ, 24 DZ, Dreibett/Vierbetttzimmer mgl. Alle Zimmer mit Du/WC, 
Telefon, Föhn, Flachbild-TV mit 81 Zoll, Minibar und Safe.

In unserem Restaurant erwarten Sie Köstlichkeiten aus dem Meer, 
frisch aus dem nahen Kutterhafen Fedderwardersiel, und regionale 
Spezialitäten wie z.B. Fleisch vom Salzwiesenlamm oder Weideochsen. 
In der rustikalen Bierstube mit Kamin trifft man sich zum Klönschnack 
mit Einheimischen oder genießt Spießbraten vom Buchenholzgrill.
Räumlichkeiten für Feiern
jeglicher Art und Tagungen  von 10 bis 150 Personen. 
Ganz rustikal in der Tenne bis 120 Personen 
oder in feinem Ambiente in weiteren Räumen.
Bundeskegelbahnen, Catering von 5 bis 1.000 Personen. 

Hotel Butjadinger Tor
Butjadinger Str. 62-73
26954 Nordenham-Abbehausen

Telefon 04731/93 88 0, Fax 93 88 88
butjadinger-tor@t-online.de

Sind Sie auf der Suche nach einem besonderen Wochenende?
Ob als Gruppe oder zu zweit, wir stellen Ihnen ganz  nach Ihren 
Wünschen ein erlebnisreiches  Wochenende zusammen.
Von ausgesuchten Radtouren über eine Schifffahrt mit Wattwan-
derung oder einem Museumsbesuch bis zu einer Kutschfahrt mit 
anschl. Bauernabitur im Pferdestall - bei uns auf der grünen Halb-
insel Butjadingen an der Nordsee können Sie jede Menge Natur & 
Kultur, Spaß & Spiel erleben.  

Das Stammhaus mit Gästehaus Unser neues Haus
40 Doppelzimmer: EG: 16 DZ/22-25 qm, Terrasse. 

1. OG: 7 DZ mit Balkon/Südseite; 1 DZ/30 qm,  behindertengerecht mit 
Bad/10 qm, Balkon; 8 DZ Nordseite. 
2. OG:  7 DZ mit Balkon/Südseite, 

1 DZ/30 qm, behindertengerecht, mit Bad/10 qm, Balkon.
Ausstattung:

  Alle Zimmer mit 5 qm Bad/begehbare Dusche, Sitzecke, Betten mit 
Überlänge, allergikergeeignet, Flachbild-TV/81 Zoll, Telefon, Föhn,

 Minibar und Safe. Familienzimmer möglich.  Fahrstuhl, Treppe,
 5.000 qm Garten, 80 PKW-P am Haus kostenlos, Busparkplatz.

Für Radler: 
Radgarage, Trockner, Reparaturdienst, Hol- & Bringservice, Karten.

W-Lan in allen Häusern kostenlos!
Unter Deutschlands größtem Maibaum

unter www.butjadinger-tor.deFlyer anfordern oder schauen

Vielfalt wird bei uns GROß geschrieben, 
und das zu jeder Jahreszeit. Wochen-
end- und Tagestouren, Grillpartys, 
Themen- und Tanzabende in der Tenne, 
Kegelabende und nicht zuletzt lustige 
Unterhaltungsprogramme.

Ausfl üge
Fahrten ins Grüne oder Stadtrundgänge 
- gerne machen wir Ihnen Vorschläge 
dazu.

Wir freuen uns auf Sie!

                               Familie Venema

Komforthotel
BUTJADINGER TOR

� � � S

Wochenend-Touren

4 EZ, 24 DZ, Dreibett/Vierbetttzimmer mgl. Alle Zimmer mit Du/WC, 
Telefon, Föhn, Flachbild-TV mit 81 Zoll, Minibar und Safe.

erwarten Sie Köstlichkeiten aus dem Meer, 
frisch aus dem nahen Kutterhafen Fedderwardersiel, und regionale 
Spezialitäten wie z.B. Fleisch vom Salzwiesenlamm oder Weideochsen. 

 mit Kamin trifft man sich zum Klönschnack 
mit Einheimischen oder genießt Spießbraten vom Buchenholzgrill.

Sind Sie auf der Suche nach einem besonderen Wochenende?
Ob als Gruppe oder zu zweit, wir stellen Ihnen ganz  nach Ihren 
Wünschen ein erlebnisreiches  Wochenende zusammen.
Von ausgesuchten Radtouren über eine Schifffahrt mit Wattwan-
derung oder einem Museumsbesuch bis zu einer Kutschfahrt mit 
anschl. Bauernabitur im Pferdestall - bei uns auf der grünen Halb-
insel Butjadingen an der Nordsee können Sie jede Menge Natur & 
Kultur, Spaß & Spiel erleben.  

1. OG: 7 DZ mit Balkon/Südseite; 1 DZ/30 qm,  behindertengerecht mit 

1 DZ/30 qm, behindertengerecht, mit Bad/10 qm, Balkon.

 Alle Zimmer mit 5 qm Bad/begehbare Dusche, Sitzecke, Betten mit 
Überlänge, allergikergeeignet, Flachbild-TV/81 Zoll, Telefon, Föhn,

 Minibar und Safe. Familienzimmer möglich.  Fahrstuhl, Treppe,
 5.000 qm Garten, 80 PKW-P am Haus kostenlos, Busparkplatz.

Radgarage, Trockner, Reparaturdienst, Hol- & Bringservice, Karten.

W-Lan in allen Häusern kostenlos!

4 EZ, 24 DZ, Dreibett/Vierbetttzimmer mgl. Alle Zimmer mit Du/WC, 

Spezialitäten wie z.B. Fleisch vom Salzwiesenlamm oder Weideochsen. 
 mit Kamin trifft man sich zum Klönschnack 

1. OG: 7 DZ mit Balkon/Südseite; 1 DZ/30 qm,  behindertengerecht mit 

 Alle Zimmer mit 5 qm Bad/begehbare Dusche, Sitzecke, Betten mit 
Überlänge, allergikergeeignet, Flachbild-TV/81 Zoll, Telefon, Föhn,

 Minibar und Safe. Familienzimmer möglich.  Fahrstuhl, Treppe,
 5.000 qm Garten, 80 PKW-P am Haus kostenlos, Busparkplatz.

Radgarage, Trockner, Reparaturdienst, Hol- & Bringservice, Karten.

Flyer anfordern oder schauen
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Bohle

Bundesliga Damen
1. SG Nine Pin Hamburg I 497:363 30:3
2. Grün - Weiß Cuxhaven 479:382 29:4
3. KSC Carat Bremen 466:393 27:6
4. Sportfreunde Husum 462:400 22:11
5. KSK Flotte Neun Peine 439:424 18:15
6. Fortuna Rendsburg 429:432 15:18
7. SG Nine Pin Hamburg II 426:436 14:19
8. SpG FE 27 / Hansa Berlin 404:458 14:19
9. Ellerbeker TV 425:436 13:20

10. SG LTS Bremerhaven 408:451 13:20
11. Fortuna Gut Heil Neumünster 364:496 3:30
12. KSG Uelzen 367:495 0:33

Bundesliga Herren
1. SG ETV / Phönix Kiel 977:739 51:15
2. SV 90 Fehrbellin 925:791 40:26
3. Rivalen Hannover 904:812 38:28
4. SG Union Oberschöneweide I 897:819 35:31
5. KSK Oldenburg/Holstein 848:868 32:34
6. KV Hansa Stralsund 809:907 31:35
7. SV Blau-Weiß Stavenhagen 819:897 30:36
8. LTS Bremerhaven 837:879 29:37
9. VfL Stade von 1850 791:925 29:37

10. KSV Halstenbek 834:882 28:38
11. KC Einheit 95 Schwerin 799:917 28:38
12. SVL Seedorf 1919 856:860 25:41

2. Bundesliga Nord/West Herren
1. KSG Cuxhaven 945:771 43:23
2. Verein Itzehoer Sport Kegler 935:781 42:24
3. SKC Eintracht 03 Neumünster 911:805 41:25
4. SKV Bergedorf 925:791 39:27
5. Sportfreunde Husum 865:830 38:28
6. SG Fidelio / Fortuna Kiel 907:809 37:29
7. Komba-Holstein Pinneberg 852:864 33:33
8. KC Störtebeker Bremen 868:848 32:34
9. VSK Stormarn 841:875 32:34

10. KC Springe 52 776:919 26:40
11. SG Oldenburg / Oldenburg 771:945 17:49
12. SG Harburg 679:1037 16:50

2. Bundesliga Süd/Ost Herren
1. Hertha BSC Berlin 926:790 43:23
2. KSC Ilsenburg 924:792 42:24
3. VKC / FE 27 Spandau 910:806 42:24

4. NKC 72 Berlin 957:759 41:25
5. Stendaler KC 870:846 37:29
6. SV Binde 900:816 36:30
7. BBC 1991 Neuruppin 866:850 34:32
8. ESV Lok Seddin 830:886 34:32
9. SG Union Oberschöneweide II 814:902 30:36

10. TuS Lübeck von 1893 828:888 28:38
11. SG Sparta / KSG Berlin 755:961 19:47
12. SG EBT Berlin 1952 716:1000 10:56

Verbandsliga Damen
1. BWI Delmenhorst 1 215:114 27:0
2. DKC v. 1952 Hannover 177:148 20:7
3. TSV Bülstedt / Vorwerk 1 184:140 19:8
4. Este 75 Jork 186:138 18:9
5. SG Oldenburg 157:167 14:13
6. BWI Delmenhorst 2 158:168 9:18
7. SG Celle 149:176 9:18
8. MTV Aurich 144:179 9:18
9. TuS Bergen 134:186 7:20

10. TSV Bülstedt / Vorwerk 2 119:207 3:24

Verbandsoberliga Herren
1. KSG Uelzen 480:383 29:4
2. SV Deinstedt 434:430 20:13
3. KSK Rivalen Hannover 2 429:437 19:14
4. KSK Flotte Neun Peine 430:431 18:15
5. SG CON / Varrel Delmenhorst 440:420 17:16
6. MTV Aurich 444:420 16:17
7. In netter Form Winsen / Luhe 1 437:426 16:17
8. SKV Bösel 429:429 16:17
9. KSC Concordia Delmenhorst 416:445 15:18

10. SG Junioren 60 / AN Nordenham 425:438 12:21
11. KSK Edelweiß Goslar 407:453 12:21
12. SG GW 50 / BK Braunschweig 402:461 8:25

Verbandsliga Herren
1. KSG Lüneburg 1 353:254 30:3
2. KSK Saturn Misburg Hannover 326:282 25:8
3. SG Celle 334:275 21:12
4. KSK Sparta 09 Hannover 308:299 18:15
5. GSC Göttingen 301:306 18:15
6. SG Ganderkesee / Immer D'horst 295:317 17:16Robert Neumann absolvierte 600 Bundes-

ligaspiele für Rivalen Hannover.

Deutscher Klubmeister 2015 bei den Damen ist das Team von Nine Pin Hamburg I.
Foto: Jürgen Ketelhake

Die Rivalen Hannover beendeten die Saison 2014/2015 als bestes KVN-Team in der Her-
ren-Bundesliga auf Rang drei. Fotos (2): Christian Spyra
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7. KSK Hindenburg Oldenburg 296:311 15:18
8. SG Oldenburg 2 280:327 12:21
9. MTSV Selsingen 280:326 12:21

10. SG Wehrstedt / Grasdorf 297:312 11:22
11. Is doch egal Lohne 284:322 11:22
12. KSV Sottrum 294:317 8:25

Verbandsklasse Herren
1. Uhlenköper Uelzen 225:172 23:10
2. KSG Wolfenbüttel 211:189 23:10
3. TSV Bremervörde 1 217:183 21:12
4. TSV Bremervörde 2 193:204 19:14
5. Bärentatzen Nienburg 205:194 18:15
6. SG SKC Cloppenbg. / BW Elsten 203:196 18:15
7. In netter Form Winsen / Luhe 2 198:199 16:17
8. SG Hameln 198:200 15:18
9. SG Grasdorf / Langenhagen 184:213 15:18

10. KSG Cuxhaven 2 196:200 12:21
11. Gelb Blau Wunstorf 183:215 9:24
12. KSG Lüneburg 2 174:222 9:24

Bezirk 1

Bezirksliga Herren
1. KSC Haßbergen 209:152 27:3
2. Hannover 96 206:158 26:4
3. Victoria Burgdorf I 207:156 18:12
4. KC Treff 79/Fall um 80 Nienburg 178:183 15:15
5. SG PKC / Fidelio Sarstedt 172:189 15:15
6. KSK Losebeck Hildesheim 190:172 14:16
7. KG Adensen 184:176 14:16
8. Gelb Blau Wunstorf II 165:197 10:20
9. SG Hameln II 159:203 10:20

10. Victoria Burgdorf II 156:206 10:20
11. SG KSK Wehrstedt/KSC Grasd. II 165:199 6:24
12. KSK Rivalen Hannover III 0:0 0:0

Bezirksklasse Herren
1. Hannover 96 II 249:185 30:6
2. Üstra Sport Hannover 228:206 22:14
3. KC Hobby Hannover 205:195 20:13
4. KSK Losebeck Hildesheim II 203:195 18:15
5. FK Burgdorf 215:218 14:22
6. SG Grasdorf / Langenhagen II 203:231 14:22
7. SG Hameln III 181:254 5:31

Bezirk 2

Bezirksoberliga Herren
1. Edelweiß Goslar II 22:8 204:156
2. KSG von 1982 Peine I 19:11 190:172
3. Blau Rot Clauen 18:12 192:169
4. MTV Gifhorn 18:12 183:177
5. KSG Wolfenbüttel II 7:23 156:205
6. Flotte Neun Peine II 6:24 157:203

Bezirksliga Herren
1. KSK Sichere Hand Braunschweig 28:4 302:86
2. KSG von 1982 Peine II 22:7 256:99
3. DKC von 1977 Wolfenbüttel 21:7 250:108
4. Volltreffer Braunschweig 5:18 170:141

Bezirksklasse Herren
1. Edelweiß Goslar III 22:8 203:157
2. KSG von 1982 Peine III 20:10 198:162
3. Flotte Neun Peine III 18:12 194:166
4. TSV Germania Helmstedt 17:13 192:168
5. KSG Wolfenbüttel III 9:21 157:203
6. Flotte Neun Peine IV 4:26 136:224

Bezirk 3

Bezirksliga Damen
1. KV Celler Land 138:115 19:2
2. Fideler Pudel Lüneburg 147:105 18:3
3. SG Bremervörde 130:121 13:8
4. SV Deinstedt 140:102 12:9
5. SV Jeersdorf 129:123 12:9
6. TSV Dauelsen I 117:135 7:14
7. TSV Karlshöfen 100:141 3:18
8. KSV Sottrum 97:156 0:21

Bezirksliga Herren
1. TuS Zeven 256:145 33:0
2. Kegelfreunde Winsen I 220:181 24:9
3. TV Stemmen 204:194 20:13
4. TSV Groß Meckelsen 204:194 19:14
5. SG Celle II 205:193 18:15
6. ERIKA Faßberg I 203:195 18:15
7. TSV Dauelsen 200:197 17:16
8. KSG Uelzen II 200:199 17:16
9. KC Bomlitz I 190:208 11:22

10. Condor Schatensen 174:225 9:24
11. KC 77 Soltau 165:231 9:24
12. VfL Stade II 171:230 3:30

Bezirksklasse Nord Herren
1. TSV Gnarrenburg 225:170 31:2
2. TSV Lamstedt 223:163 25:8
3. An der Este 194:192 19:14
4. SV Agathenburg/Dollern 207:190 18:15
5. SG Walhalla/SV Bliedersdorf 209:189 17:16
6. TuS Fintel 193:204 17:16
7. TSV Großenwörden 197:199 16:17
8. SG Himmelpforten/Breitenwisch 188:208 14:19
9. KSV Sottrum II 193:204 13:20

10. TSV Karlshöfen 184:214 12:21
11. Komet Alte Liebe Cuxhaven 180:217 9:24
12. SG Jork 177:220 7:26

Bezirksklasse Ost Herren Turniersystem
1. Heideblüte Lüneburg I 20981 48
2. Blau Weiß Buchholz 20983 44
3. SV Rosche 20862 44
4. KSG Lüneburg III 20798 35
5. Kegelfreunde Winsen II 20255 31
6. KSG Uelzen III 19727 21
7. TSV Adendorf 20457 19
8. Heideblüte Lüneburg II 20412 19
9. Bahnfrei Wriedel-Schatensen Damen 20056 9

Bezirksklasse Süd Herren Turniersystem
1. KC Verden 1 14063 22
2. TUS Bergen 13282 21
3. SG Celle 3 4047 17
4. SG Ahnsbeck/Garßen 13977 17

5. Heideblume Celle 13964 16
6. Fortuna Unterlüss 13862 13
7. SG Goldene 7/Scharfe Kante I Celle 13787 7

Bezirk 4

Bezirksliga Damen
1. SG Jun 60 / AN - Nordenham 27672 31
2. SG Harlingerland 27298 22
3. SG Brookmerland / Emden 1 27158 14
4. SG Con / Varrel - Delmenhorst 20298 13

Bezirksliga Herren
1. SG Wilhelmshaven 1 240:156 33:0
2. KSC Hoykenkamp 206:189 22:11
3. KSC Holzköppe - Ohrwege 209:190 21:12
4. KSV Syke 209:189 19:14
5. Blaue Jungs - Sulingen 205:193 18:15
6. SG Junioren/ANun 2-Nordenham 189:208 18:15
7. SKV Bösel 2 203:193 17:16
8. SG Ganderkesee / Immer 2 - Del. 191:205 12:21
9. SG Ganderkesee / Immer 3 - Del. 195:200 10:23

10. SG Hude / Vielstedt - Delmenhorst 185:210 10:23
11. SV Ofenerdiek 174:222 9:24
12. SG Heidmühle / Zetel 173:224 9:24

Bezirksklasse Herren
1. SG Oldenburg 3 218:143 29:1
2. Hol di ran - Delmenhorst 204:158 24:6
3. MTV Jever 203:158 21:9
4. Aurich 2 197:165 21:9
5. KSC Lot se lopen - Sulingen 192:168 17:13
6. KSC Solide Lü - Hollwege 179:183 13:17
7. SG CON / Varrel 2 - Delmenhorst 160:200 12:18
8. SG Wilhelmshaven 2 173:184 10:20
9. SG Brookmerland / Emden 162:200 9:21

10. KSK Meistermarken - Delmenhorst 157:205 6:24
11. Aurich 3 138:219 3:27

Kreisliga Herren Kreis 1
1. KSV Syke II 187:99 24:0
2. Acht um König Sulingen 164:115 18:6
3. KSV Syke III 133:151 14:10
4. KSC Bookholzberg II 145:129 12:12
5. KSC Lot se lopen Affinghausen II 135:154 10:14
6. SG Hude / Vielstedt II 144:146 9:15
7. KSC Bookholzberg I 108:136 8:13
8. KSK Meistermarken II 129:159 6:18
9. Blaue Jungs Lessen II 93:175 4:20

Kreisliga Herren Kreis 2
1. SSV Gristede 24:0 182:107
2. SG Oldenburg 4 16:8 156:133
3. SG Oldenburg 6 15:9 152:138
4. SG SKC Cloppenburg BW Elsten 2 15:9 146:143
5. SV Ofenerdiek 2 14:10 155:134
6. KSC Holzköppe Ohrwege 2 9:15 147:141
7. Flottweg Nordenham 9:15 133:155
8. SG Oldenburg 5 6:18 125:163
9. SV Ofenerdiek 3 0:24 103:185

LAZ in Gold,  das ist unser 
KEGELSPORTABZEICHEN
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Schere

Bundesliga Damen
1. KSC Dilsburg D 1 31 629
2. KF Oberthal Damen 1 27 575
3. SKC Langenfeld/Paffrath D 1 23 564
4. RSV Samo Remscheid D 1 22 557
5. KC 87 Wieseck D 1 20 542
6. Preußen Lünen D. 1 18 548
7. SG Aachen-Knickertsberg D 1 17 487
8. Viktoria Herne D 1 10 466

Die Play-Off-Spiele fanden erst nach Redaktionsschluss
statt.

1. Bundesliga Herren
1. KF Oberthal 1 37 806
2. KSG Montan Holten-Duisburg 1 34 773
3. SK Heiligenhaus 1 32 727
4. KSV Riol 1 30 740
5. TG Herford 1 30 727
6. TSV Salzgitter 1 30 706
7. Ninepin 09 Iserlohn 1 30 696
8. SK Münstermaifeld 1 28 694
9. CfK GW 65 Rösrath 1 17 629

10. SKC Langenfeld/Paffrath 1 2 501
Die Play-Off-Spiele fanden erst nach Redaktionsschluss
statt.

2. Bundesliga Nord Herren
1. SK Düsseldorf 1 39 820
2. KSG Tecklenburger Land 1 30 715
3. RSV Samo Remscheid 1 30 708
4. Union Gelsenkirchen 1 30 706
5. ESV Siegen 1 28 710
6. SK Kamp-Lintfort 1 27 705
7. Windstärke 10 Kassel 1 26 700
8. SKG Sontra 1 24 674
9. KSV Georgsmarienhütte 1 23 673

10. SKG Wattenscheid 1 13 609
Die Play-Off-Spiele fanden erst nach Redaktionsschluss
statt.

2. Bundesliga Süd Herren
1. KSC Hüttersdorf 1 37 789
2. KF Oberthal 2 33 766
3. SK Eifelland Gilzem 1 33 744
4. KSC Kerpen 1 31 743
5. KSV Riol 2 28 691
6. KSG BG 99 Neuhof 1 27 679
7. KSC Lebach 1 25 692
8. SKV Trier 1 24 680
9. Meteor 85 Mittelhessen 1 23 661

10. KSG AN Köllerbach 1 9 575
Die Play-Off-Spiele fanden erst nach Redaktionsschluss
statt.

Verbandsliga Niedersachsen Herren
1. KF Nordhorn/Listrup 1 50 855
2. KSV Eintracht Wolfsburg 1 33 746
3. TSV Salzgitter 2 27 704
4. TSV Germania Helmstedt 1 25 692
5. SV Haselünne 1 25 689
6. KF Nordhorn/Listrup 2 25 686
7. Post SV/GH Salzgitter 1 22 673
8. KSV Georgsmarienhütte 2 22 668
9. KF Hasetal Löningen 1 21 672

10. AKC Quakenbrück 1 20 633

Verbandsklasse West Herren
1. SV Union Lohne 1 32 676
2. VOK Osnabrück 1 28 671
3. SG Bramsche 1 27 663
4. ASV Altenlingen 1 26 620
5. AKC Quakenbrück 2 25 642
6. KSV Georgsmarienhütte 3 24 600
7. SG Darme/ESV Lingen 1 23 619
8. KF Nordhorn/Listrup 3 16 573
9. SV Haselünne 2 15 551

Verbandsklasse Ost Herren
1. Union Salzgitter 1 37 726
2. KV Wolfsburg 1 34 688
3. KV Wolfsburg 2 32 681

4. Post SV/GH Salzgitter 2 23 596
5. SG Salder/Immendorf 1 21 622
6. TSV Germania Helmstedt 2 21 589
7. TSV Salzgitter 3 20 572
8. Union Salzgitter 2 17 597
9. KV Süd-Elm Schöningen 1 11 543

Bezirk 2

Bezirksliga Herren
1. KSC 77 Goslar 1 29 253
2. MTV 49 Holzminden 1 27 246
3. SV Union Salzgitter 3 26 251
4. Post SV/Gut Holz Salzgitter 3 22 229
5. MTV 49 Holzminden 2 12 192
6. Post SV/Gut Holz Salzgitter 4 7 178
7. SG Salder/Immendorf 2 3 163

Bezirk 4

Bezirksliga Herren
1. VOK Osnabrück 2 28 528
2. AKC Quakenbrück 3 26 514
3. KF Nordhorn/Listrup 4 15 458
4. SV Union Lohne 2 3 372

Bezirksklasse Herren
1. ODK 07 Osnabrück 1 32 295
2. SG Bramsche 2 30 285
3. SG Darme / ESV 2 30 273
4. VFL Emslage 1 22 256
5. SV Lengerich/Handrup 1 21 260
6. ASV Altenlingen 2 18 240
7. TSV Georgsdorf 1 15 238
8. KF Nordhorn/Listrup 5 0 167

Kreisliga Herren
1. ASV Altenlingen 3 27 221
2. SG Bramsche 3 26 211
3. VOK Osnabrück 3 11 176
4. TSV Georgsdorf 2 10 174
5. SG Bramsche 4 8 154
6. VFL Emslage 2 8 140
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Classic

Bundesliga Herren 200 Wurf
1. KRC Kipfenberg 22:6
2. SKC Kleeblatt Berlin 22:6
3. SV Geiseltal-Mücheln 16:12
4. SKK Mörslingen 14:14
5. SKC GH SpVgg Weiden 12:16
6. KTV Zeulenroda 10:18
7. Dommitzscher KC 77 10:18
8. SV Semper Berlin 6:22
9. SSK Gut Holz Weida 0:0

10. KSV Engelsdorf 0:0

2. Bundesliga Herren 200 Wurf
1 SK Markranstädt 1990 34:2
2. SV Grün-Weiß Granschütz 24:12
3. Magdeburger SV 90 24:12
4. KSV 1991 Freital 22:14
5. SKC Kleeblatt Berlin 2 20:6
6. Ohrdrufer KSV 14:22
7. FC Schwedt 02 14:22
8. SV Geiseltal-Mücheln 2 10:26
9. ESV Lok Cottbus 10:26

10. SV Burgwerben 1906 8:28

Bundesliga Herren 120 Wurf
1. SKV Rot Weiß Zerbst 1999 34:2
2. KC Schwabsberg 26:10
3. SKC Victoria Bamberg 25:11
4. SKC Nibelungen Lorsch 23:13
5. SKC Staffelstein 19:17
6. Aufw. Donauperle Straubing 18:18
7. SKK-FEB Amberg 18:18
8. TSV 90 Zwickau 8:28
9. SKC Blau Weiß Peiting 8:28

10. EKC Lonsee 1:35

2. Bundesliga Süd/West Herren
1. ESV Pirmasens 2 27:9
2. DKC Waldkirch 27:9
3. SKV Bonndorf 22:14
4. KC Athena Freiburg 20:16
5. KSV Hölzlebruck 17:19
6. Kriemhild Lorsch 2 14:22
7. ESV Rottweil 14:22
8. KV Liedolsheim 2 14:22
9. SG Komet - K'freunde UK 13:23

10. KSC Immendingen 12:24

2. Bundesliga Nord/Ost Herren
1. SKV Rot Weiß Zerbst 2 36:4
2. ATSV Freiberg 30:10
3. ESV Lok Rudolstadt 28:12
4. SV Leipzig 1910 26:14
5. TuS Leitzkau 22:18
6. SV Senftenberg 17:23
7. ESV Lok Elsterwerda 16:24
8. SG Grün-Weiß Mehltheuer 16:24
9. Blau-Weiß Auma 15:25

10. Schönebecker SV 1861 14:26
11. ESV Roßlau 1951 0:40

2. Bundesliga Nord/Mitte Herren
1. TSV Breitengüßbach 31:5
2. FSV Erlangen-Bruck 29:7
3. Fortuna AF Hirschau 26:10
4. TSG Kaiserslautern 21:15
5. ESV Schweinfurt 18:18
6. SKC Victoria Bamberg 2 13:23
7. KV Mutterstadt 13:23
8. 1. SKK Viktoria 1921 Fürth 12:24
9. SG Partenstein/Rechtenbach 12:24

10. TSV Schott Mainz 5:31

Bundesliga Damen 120 Wurf
1. SKC Victoria Bamberg 33:3
2. KC Schrezheim 28:8
3. KV Liedolsheim 25:11
4. SKK 98 Poing 23:13
5. ESV Pirmasens 19:17
6. Kriemhild Lorsch 16:20
7. Walhalla Regensburg 12:24
8. TSV Schott Mainz 12:24
9. DJK Ingolstadt 10:26

10. SKK-FEB Amberg 2:34

Bundesliga Damen 100 Wurf
1. KSV "Lumpen" Cranzahl 22:14
2. SSV 91 Brand-Erbisdorf 22:14
3. HKSV Blau Weiss Lauterbach 22:14
4. SC Riesa 22:14
5. SV Motor Mickten Dresden 20:16
6. SV Blau Weiß Auma 18:18
7. KSV Borussia 55 Welzow 18:18
8. BSG Fiskus Erfurt 14:22
9. ISG Hagenwerder 14:22

10. 1. KSC 1959 Seelow 8:28

2. Bundesliga Süd-West Damen
1. ESV Pirmasens 2 27:9
2. DKC Waldkirch 27:9
3. SKV Bonndorf 22:14
4. KC Athena Freiburg 20:16
5. KSV Hölzlebruck 17:19
6. Kriemhild Lorsch 2 14:22
7. ESV Rottweil 14:22
8. KV Liedolsheim 2 14:22
9. SG Komet - K'freunde UK 13:23

10. KSC Immendingen 12:24

2. Bundesliga Nord-Ost Damen
1. MSV Bautzen 04 25:11
2. SV Germania Schafstädt 24:12
3. SKC Kleeblatt Berlin 23:13
4. ATSV Freiberg 17:19
5. VfB 1906 Sangerhausen 16:20
6. Holzweißiger SV 16:20
7. KSV 51 Bennewitz 16:20
8. SG Union Sandersdorf 15:21
9. Schönebecker SV 1861 14:22

10. Dresdner SV 1910 14:22

2. Bundesliga Nord-Mitte Damen
1. SKC Victoria Bamberg 2 33:3
2. SKC Bavaria Karlstadt 24:12
3. FSV Erlangen-Bruck 23:13
4. TSV Motor Gispersleben 20:16
5. Schützengilde Bayreuth 20:16
6. SKK 1926 Helmbrechts 18:18
7. SG 1912 Dittelbrunn 14:22
8. KSV 90 Gräfinau-Angstedt 14:22
9. ESV Schweinfurt 12:24

10. SV 1970 Meiningen 2:34

2. Bundesliga Süd-Mitte Damen
1. BC Schretzheim 30:6
2. KV Gammelshausen 27:9
3. KC Schrezheim 2 21:15
4. EKC Lonsee 21:15
5. ESC Ulm 18:18
6. 1. SKC 63 Kempten 17:19
7. KC Schwabsberg 16:20
8. TSV Betzigau 14:22
9. BKSV Stuttgart-Nord 8:28

10. SG Edelshausen 8:28

Verbandsliga Niedersachsen Herren
1. KV Wolfsburg 1 34:2 599:337
2. KV Wolfsburg 2 30:6 543:393
3. KV Wolfsburg 3 (Damen) 15:21 453:483
4. VHK Hannover 13:23 419:517
5. ASG Hildesheim 1 12:24 436:500
6. FairPlay Wolfenbüttel 12:24 389:547
7. VBK Braunschweig 10:26 437:499

LAZ in Gold,  das ist unser KEGELSPORTABZEICHEN
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Aufstiegsspiele zur 2. Bundesliga
Herren Bohle

1. Schwarz-Weiss Berlin 5333
Sven Fels 887, Thomas Rehberg 877,
Roland Albrecht 896, Lars Ritter 868,
Patrick Winter 910, Pascal Lötzsch
895

2. 1. SC Norderstedt 5322
Mario Steiner 912, Jörg Brustmann
881, Dirk Lemmenmann 375, Bernd
Hollers 905, Christian Schröder 888,
Thorsten Krohn 891, Patrick Frieß ab
54.Wurf 470

3. SV Rot-Weiss Seyda 5288
Rene Arndt 879, Rainer Schuldes
871, Kai Nerke 883, Martin Schulze
894, Olaf Hempel 875, Maik Linde-
mann 886

4. SV Tungendorf 5275
Jürk Sander 888, Klaus Heinki 868,
Jörg Sievert 873, Markus Andres 865,
Andreas Pellner 903, Volker Sien-
knecht 878

5. SV Brieselang 5271
Enrico Krenz 876, Andre Horn 873,

Kai Gründel 881, Roland Preußer
196, Ingo Arendt 897, Dominik Kiesel
886, Sebastian Voll ab 28. Wurf 662

6. Gut Holz Rostock 5256
Bernd Seeliger 884, Tiemo Müller
886, Robin Penz 862, Olaf Günther
891, Horst Gentzsch 430, Bernd Grül-
lich 860, Meinhard Schwede ab
61.Wurf 443

Aufstiegsspiele zur Bundesliga
Damen Bohle

1. Union Oberschöneweide 5337
Susanne Ziegler 871, Nadine Schulz
283, Christin Schulz 912, Astrid We-
semann 892, Katharina Brehmer 901,
Ramona Zellmer 885, Kerstin Heyer
ab 41. Wurf 593

2. KSV Altdöbern von 1992 5331
Regine Loewa 399, Sandra Schmidt
910, Kathrin Wegner 907, Stefanie
Staacke 874, Jennifer Schauer 884,
Mandy Schön 897, Ramona Hennig
ab 56.Wurf 460

3. KSK Oldenburg 5298
Janina Keilwerth 886, Martina Schu-
bert 850, Ricarda Harrmann 888, Tan-
ja Göttsch 884 , Annika Manteufel
908, Nina Rexin 882

4. MSC Waren 5295
Claudia Sponholz 901, Franziska Sy-
dow 876, Manuela Sanftleben 871,
Jenny Vierow 896, Ilona Müsch 852,
Diana Kotjan 899

5. SG Nine Pin Hamburg iii 5251
Heidemarie Jannink 897, Melanie
Heyer 871, Monika Gottschling 874,
Wiebke Wohlgemuth 862, Gisela Bro-
se 870, Heike Stemmler 877

6. TSV Tangermünde v. 1990 5234
Ulrike Mussin 859, Andrea Winter
845, Ariane Brückner 873, Manuela
Brose 902, Manuela Göthe 867, Kari-
na Weidland 888

Aufstiegsspiele zur Bohle-Verbandsklasse der Herren in Niedersachsen
Bezirk i Bezirk ii Bezirk iii Bezirk iV
KSC Haßbergen KSG von 1982 Peine TuS zeven KSK Holzköppe - Ohrwege
Andreas Tucholski* 827 Werner Barisch 869 Pascal Allers 908 André Kaiser 864
Michael Hoffmann 900 Axel Hille 887 Klaus Harms 896 Carsten Thien 884
Marco Prase 893 Norbert Krause 898 Stephan Bruns 894 Wolfgang Ferling 874
Jens Meyer 898 Jürgen Kubernus* 837 Danny Lem 899 Lutz Bruns 883
* ab dem 31. Wurf *ab dem 34. Wurf 
Heinrich Hopmann 3518 Herrmann Grobe 3491 3597 3505

Platz 2 Platz 4 Platz 1 Platz 3

Aufsteiger in die Verbandsklasse der Herren sind somit die Mannschaften TuS zeven und KSC Haßbergen
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Verdienstabzeichen in Bronze des DKB
● Uwe Dreier (KSV Georgsmarienmhütte).

Silberne Ehrennadel des DKB
● Nina Anet von Tiling, Sylvia Pawelczak

(Vereinigung Hannoverscher Kegler von
2000).

● Horst Wirringa (SV Ofenerdiek).
● Hans-Joachim Brandt (KV Wolfsburg

und Umgebung).
● Marlies Stock, Theresia Schienbein (Lü-

neburger Kegler Verein).
● Magdalena Heins, André Lockhorst,

Rolf Meiritz (SKV Stade).
● Reinhard Duderstadt, Rolf Ebeling,

Florian Graitz (CSKV Cuxhaven).
● Reinhold Meyer (KSV Georgsmarienhüt-

te).
● Thomas Kamlah, André Eckerleben

(SKV Salzgitter).
● Michael Thobe (Quakenbrücker Sport-

kegler).
● Ursel Nulpa, Karin Schröder, Heide

Borchers, Gaby Meier (SKV Bremervör-
de).

● Helmut Lampe, Olaf Oetken, Fred Wolt-
jen, Helmut Kablau, Horst Strosetzky,
Rainer Klaiber (SKV Delmenhorst und
Umgebung).

● Hartmut Kempf (VfL Grasdorf).

Goldene Ehrennadel des DKB
● Otto Kohfeld (Lüneburger Kegler Verein).
● Anita Holländer (Peiner Kegler Verein).

● Johann intemann, Richard Dietz (Verde-
ner Sportkegler).

● Helga Bardenhagen, Monika Maack,
Heinz Prigge, Erhard Schroeder (SKV
Stade).

● Helene Rohlfe, Rolf Caßau, Hans-Dieter
Bauer, Günther Albrecht, Jörn Feld -
husen (CSKV Cuxhaven).

● Peter Reimer (KSV Georgsmarienhütte).
● Ulrich Bauer (Wilhelmshavener Sport-

kegler).
● Bernhard Hürtler, Willi Kampen, Anita

Schäfer (SKV Salzgitter).
● Karl-Heinz Becker, Udo Grunwald, An-

dreas Harborth, Siegfried Langnickel,
Johann Marintschak, Günter Papen -
burg (SKV Salzgitter).

● Johann Görlich (Nordenhamer Sportkeg-
ler).

● Helga Kelkenberg, Renate Behrens,
Bärbel Albrecht, Dieter Klusmann,
Walter Menzel (KV Sulingen).

● Wolfgang Flegel, Anneliese Reinert
(Verein Braunschweiger Kegler).

● Werner Schiewe (Vereinigung Hannover-
scher Kegler von 2000).

● Manfred Nulpa, Heinz Schröder (SKV
Bremervörde).

● Wolfgang Kroschwitz, Heinz Horneffer
(Peiner Kegler Verein).

● Wilfried Wolf, Marlies Behrens, Karin
Hilgemeier, Elfriede Meyer, Adolf Giller-
ke, Peter Schaa, Lothar Schröder (SKV
Delmenhorst und Umgebung).

● Andreas Bothe, Hans Lindenberg, Wer-
ner Kraus, Karl-Heinz Becker (KV Gos-
lar).

● Edwin Schulz (Verein Bomlitzer Kegler).

Treuenadel bzw. -urkunde des DKB
● Fritz Stock, Wilhelm Leifheit (Verein Ha-

melner Kegler).
● Hans Walter Witthöft, Fritz Sarnes (Lü-

neburger Kegler Verein).
● Peter Wilckens (CSKV Cuxhaven).
● Lieselotte Gardalla (Verein Braunschwei-

ger Kegler).
● Friedhelm Hövelmeyer (KSV Georgsma-

rienhütte).
● Otto Lotze, Peter ziehr (KV Goslar).
● Hans-Georg Schulte (SKV Delmenhorst

und Umgebung).

Silberne Ehrennadel des KVN
● Herbert Böhme, ines Heinemann,

Dieter Schmidt (SKV Delmenhorst).

Goldene Ehrennadel des KVN
● Karin Breckling, Albert Goldenstedt,

Karin Hilgemeier, Peter Lünenborg
(SKV Delmenhorst).

● Josef Recker (VOK Osnabrück)

Ehrungen

Josef Recker erhält die Goldene Ehrennadel

Großer Bahnhof für die immer gut gelaunte „umtriebige Allzweckwaffe“ vom Klub
Ballsport Osnabrück. Josef Recker (rechts) wurde anlässlich der KVN-Herbsttagung
in der Rintelner Schaumburg vom 1. Vorsitzenden Jürgen Ketelhake (links) mit der
Goldenen Ehrennadel des Keglerverbandes Niedersachsen (KVN) ausgezeichnet.
Josef Recker, Mitglied im Verein Osnabrücker Kegler (VOK), hat sich über 40 Jahre
lang mit viel Engagement verdient gemacht für den Kegelsport als Aktiver, Sportwart
und Organisator von LAZ-Veranstaltungen. Als wahrer Recke betreibt Recker seit vie-
len Jahren seinen Internetauftritt kegeln-total.de mit viel Leidenschaft und Enthusi-
asmus. Text und Foto: Jürgen Ketelhake

Der Sportkegler-Verein Wunstorf e.V.
trauert um sein Ehrenmitglied

Werner Schulze
*5. 5. 1931      † 2. 9. 2014

der uns am 2. September 2014 
nach langer Krankheit und dennoch so

plötzlich und unerwartet verließ.

Werner hatte 1977 das Amt 
des 2. Vorsitzenden übernommen 
und war anschließend von 1986 

bis 2003 1. Vorsitzender. 
Seine ruhige, ausgeglichene Art, 

sein Fingerspitzengefühl und seine stets
gute Laune machten ihn sehr beliebt.

Auch nach seinem Ausscheiden 
aus dem Vorstand stand er jederzeit mit

Rat und Tat allen beiseite.

Wir werden Ihn dankbar 
in Erinnerung behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau
und seiner Familie.
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Ihr Zuhause ist die Kegelbahn
KSG Uelzen wird Dritte bei „Mensch“

„Papa Schlumpf“ ist bei der Kegel-
sportgemeinschaft (KSG) Uelzen im-
mer dabei – nicht nur bei Wettkämp-
fen. Und so brachten die Keglerin-
nen das blaugesichtige Maskottchen
zur Ehrung bei der „Mensch“-Gala
natürlich mit auf die Bühne. in der
Kategorie der Mannschaftssportler
belegte die KSG den dritten Platz.

Viermal hatten die Keglerinnen als Lan-
desligameister vergeblich versucht,
über die Relegationsrunde in die Kegel-
Bundesliga aufzusteigen. Im fünften An-
lauf gelang ihnen schließlich der Sprung

in die höchste Klasse. Auch wenn die-
ses Gastspiel nur ein Jahr dauerte und
die KSG künftig wieder in der Verbands-
liga kegelt, haben die Damen nachhalti-
ge Spuren hinterlassen.

Als Belohnung für den dritten Platz
bei der Aktion „Mensch 2014“ über-
reichte Michael Luther, Geschäftsführer
des Suderburger Restaurants „Luthers
Carpe Diem“, ihnen einen Gutschein
über 150 Euro. Eine Urkunde übergab
Dirk Köhler, Vorstandsvorsitzender der
Sparkasse Uelzen / Lüchow-Dannen-
berg.

Kegeln sei für sie eine Herzensange-

legenheit, sagte KSG-Sportlerin Jenni-
fer Schultz. Ihre Eltern hatten sie schon
als kleines Kind für diesen Sport begei-
stert. „Man muss da reingeboren wer-
den“, erklärte sie.“ Die Kegelbahn ist
mein Zuhause.“ Den Preis nahm sie zu-
sammen mit ihren Teamkolleginnen
Heike Fleischmann, Claudia Severin
und Gina Marie Brunhöfer entgegen –
stellvertretend für vier weitere KSG-Keg -
lerinnen, die der Gala nicht beiwohnen
konnten, weil sie an der Bezirksmeister-
schaft in Cuxhaven teilnahmen.

Gerold Lange
Pressewart im Verein Uelzener Kegler

Platz drei bei der Uelzener Sportlerwahl für die Damen der KSG Uelzen: stehend von links Claudia Severin, Jennifer Schultz, Sylvia
 Stockbauer, Gina Marie Brunhöfer; hockend von links: Stephanie Zydek, Andrea Lehnert, Heike Fleischmann, Marion Gause. Es fehlt
Alexandra Plähn. Foto: Gerold Lange



kvN-lEistuNgsaBzEichEN26

LAZ-Erfüller vom 1. August 2014
bis 31. März 2015

● CSKV Cuxhaven/Vorstandskegeln
2014: Ursula Eidenberger (9.), Lothar
Fahnenbruck (13.), Hans-Peter Busch-
beck (12.), Günter Petersen (392.), An-
nelie Schoer (22.), Silke Schulz (20.),
Thorsten Schulz (14.), Barbara Sepcke
(16.), Heidemarie Wurr (1.), Klaus
Strunck (7.), Hannelore von Holten
(21.), Armin Bank (5.).
● CSKV Cuxhaven: Günter Petersen
(396.), Eduard Hertel (92.), Annelie
Schoer (21.),
● KC Alte Kameraden von 1984
Esenshamm/Nordenham: Fritz Wie-
ting (75.).
● VHK Hameln: Christiane Krause (6.),
Christian Krause (13.) Marc Copei (2.),
Mirco Böhme (14.), Wolfgang Wessolek
(Gold).
● KC Karibikkegler Wolfsburg: Silke
Junkers (Gold), Susanne Grocholewski
(3.), Frank Drefs (4.), Maren Meyer (4.),
Björn Prosch (6.), Simone Heinrich (9.),
Ursula Eggerstedt (10.), Svenja Laubert
(10.), Dirk Paare (10.), Jörg Stabel (11.),
Jens L. Heinrich (11.).
● SV Salzgitter: Harald Koch (10.),
Frank Niehus (28.), Günter Papenburg
(38.), Johann Marintschak (36.), Karl-
Heinz Becker (17.), Dietmar Koch (32.),
Frank Füllekrug (18.), Sven Klenner (1.),
Andreas Egert (2.), Sven Heinath (6.),
Karin Meyer (6.), Hans-Jürgen Trohl
(25.), Ralf Füllekrug (11.), Peter Steinke
(140.).
● Post SV/Gut Holz Salzgitter: Harald
Koch (12.), Karl-Heinz Becker (18.),
Dietmar Koch (30.), Frank Füllekrug
(20.), Johann Marintschak (38.), Günter
Papenburg (39.), Sven Heinath (7.),
Hans-Jürgen Trohl (26.), Peter Steinke
(147.), Carsten Warnecke (7.), Dietmar
Koch (33.), Ralf Füllekrug (20.), Bernd
Heidrich (15.), Andreas Egert (4.), Jo-
hann Bergmann (8.), Siegfred Lang -
nickel (22.).
● VfL Salder: Swen Klenner (2.), Helmut
Märtens (2.), Hans-Willi Richter (11.).
● KC „Siemers” Salzgitter: Dieter Frie-
drich (3.), Margrit Siemers (7.), Ute Ho-
pert (5.), Marlies Homann (4.).
● KC „Schräge 8” Salzgitter: Doris
Dumka (3.), Andrea Winkelmann (1.),
Elke Weindok (Gold), Inge Burkert
(Gold).
● KC „Die faule 9” Salzgitter: Lydia
Trohl (8.), Sigrid Weigl (7.), Bernd-Ulrich
Weigl (8.), Jürgen Pohlmann (4.).
● KC „Wilde Neun” Salzgitter: Rita

Füllekrug (12.), Ulla Wilhelmus (12.),
Susanne Klein (13.), Henning Raut-
mann (1.).
● KC „Ela-Vita” Salzgitter: Martin
Brunke (1.), Frank Bittermann (1.), Bert
Katschke (2.).
● KC „Wilde Meute” Salzgitter: Gun-
hild und Karl-Heinz Geltz, Erni und Ger-
hard Ringeltaube (alle 1.W.).
● KC „Die lustigen Hexen” Salzgitter:
Katja Abraham, Dagmar Gans, Stepha-
nie Jachmann, Susanne Voß (alle
2.W.).
● KC „Die Teufelskegler” Salzgitter:
Olaf Abraham (1.), Bernd Jachmann
(2.), Georg Mroch (1.), Jens Voß (2.).
● KC „Alle Neune” Salzgitter: Angeli-
ka Ahrenhold, Karin und Hubert Feis-
thauer, Christine Kirchner, Carmen und
Stefan Nageler, Ewald Bas (alle Gold).
● KC „K-Bande” Salzgitter: Kai Kiese-
wetter, Daniel und Manuel Kramer (alle
Gold).
● KC „Bollerköppe” Salzgitter: Ilse
und Detlef Runge, Regine und Udo
Sommer (alle Gold).
● KC „Kraemer” Salzgitter: André
Kuczewski (1.), Roger Nitsche (1.), Tho-
mas Sahlmann (1.), Harald Weihrauch
(1.), Uwe Kraemer, Claudia Sahlmann,
Manfred Werner, Lothar Ziegler (alle
Gold).
● KC „Die Baggerkegler” Salzgitter:
Matthias Herden (7.), Heinz-Joachim
Piepenbring (11.), Reinhard Rauth (13.),
Werner Steiniger (12.).
● KSK Fidelio Sarstedt: André Sand-
rock (14.), Michael Finger (7.), Jürgen
Rupprecht (12.), Günther Finger (7.), Ul-
rich Sandrock (14.).
● KSC Lustige Keglerinnen Sarstedt:
Barbara Hönow (3.), Wanda Kubitzki
(3.), Christa Sandrock (11.).
● SG Junioren ‘60 / Alle Neun Nor -
denham: Reiner Baacke (37.), Markus
Birkner (7.), Wolfgang Büsing (19.), Jür-
gen Fehlau (17.), Alfred Hahn (25.), Wal-
ter Jost (25.), Wolfgang Krupp (75.),
Lennard Lorenz (Gold), Horst Nemeier
(53.), Stephan Ostendorp (42.), Thomas
Rudolph (116.), Werner Wolf (102.), Hei-
ke Hölscher (25.), Rita Richter (15.), Sa-
bine Rudolph (32.), Martina Wald-
schmidt (26.).
● KSC Weser Metall / Xstrata Norden-
ham: Bernd Lubitz (5.), Ingo Ostwald
(2.), Manfred Plagge (3.).
● KSK Flottweg Nordenham: Karl-Gu-
stav Barnekow (25.), Johann Görlich
(18.), Peter Grimm (Gold), Mark Junski
(13.), Peter Müller (25.).
● Verein Nordenhamer Sportkegler /

Jugend: Tom Wieland, Jan-Niklas Rö-
ben, Til-Jasper Kara, Svenja Wendland,
Kiana Buder (alle Gold).
● KC Alte Kameraden von 1984
Esenshamm/Nordenham: Fritz Wie-
ting (82.), Horst Spindler (6.), Thomas
Bijman (4.), Edo Hedemann (6.), Enno
Tönjes (6.), Hans-Gerd Timann (3.), Rolf
Dirksen (Gold), Walter Oetjen (Gold).
● DKC Hannover: Sylvia Pawelczak
(9.), Nina von Tiling (14.), Yvonne Hin-
semann (4.), Ursula Wedemeier (8.),
Christa Grobe (14.), Birgit Rump (12.).
● KSK Rivalen Hannover: Kai Hahne-
feld (6.), Tobias Kirchhoff (3.), Jessica
Strupat (16.), Christian Spyra (6.), Dirk
Richter (12.), Sven Wüllner (4.), Jan
Christian Sales (9.), Stefan Scharr (12.),
Robert Neumann (3.), Klaus Tute (10.),
Manfred Wiechmann (5.), Michael Han-
ke (2.).
● KSK Sparta Hannover: Helge Hil-
debrand (6.), Thomas Scholz (6.).
● KSK Saturn Misburg: Horst Lüders
(4.), Hanno Kuhn (8.), Hugo Rechziegler
(10.), Klaus Furmann (6.), Horst Gilke
(4.), Norbert Richter (6.).
● KV Peine: Nicola Streitle (4.), Gian-
Lucas Streitle (3.), Jannik Möller (2.), Lu-
cas Asche (Gold), Lena Deyerling (4.),
Vanessa Glumm (3.), Florian Horn (2.),
Marc Friedland (3.), Christoph Deyerling
(5.), Viviane Christiansen (10.).
● Hannover 96: Jonas Heinsch (12.),
Fabian Heinsch (20.).
● VHK Hameln: Marc Philip Copei (3.),
Hendrik Gromes (Gold), Lea Gromes
(Gold), Domenik Gromes (3.), Mirco
Böhme (8.), Jonas Meibohm (6.).
● KV Nienburg: Maximilian Stanicke
(2.).
● KV Wunstorf: Henry Schroth (1.), Tim
Pipereit (2.).
● KV Burgdorf: Marius Heuer (Gold),
Annemarie Nagel (4.), Franziska Berh-
hahn (Gold), David Schlusche (2.), Alis-
sia Riebe (3.), Tobias Riebe (3.).
● VHK Hannover: Björn Hindemith
(16.), Jessica Strupat (15, Sebastian
Christ (11.).
Königskegeln 2014 in Lüneburg:
● KSK Matador Lüneburg: Nico Zotz-
mann (15.), Thomas Zernechel (9.),
Herbert Zotzmann (21.), Stefan Giese-
king (17.), 
● TSV Adendorf: Dennis Drews (7.),
Klaus Jacob (4.), Otto Kohfeld (1.).
● KSC Heideblüte Lüneburg: Wido
Eggert (4.), Helmut Schill (12.), Rolf Eg-
gert (14.), Reinhard Macke (3.).
● KSC Steckenpferd Lüneburg: Mar-
cel Dubbe (10.), Mathias Stiefeling (14.).

Stephanie Jachmann ist
35000. LAZ-Erfüllerin
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● KSC Fideler Pudel Lüneburg: Marie-
Luise Stiefeling (15.), Claudia Bartels
(14.), Inge-Lore Bednarz (9.), 
● KSK Olympia 72 Lüneburg: Susan-
ne Leitis (4.), 
● KSC Fortuna Lüneburg: Henning
Rößner (20.).
● SSV Gristede/Ammerland: Otmar
Buschmann (50.), Henning Schröder
(10.), Egon Kaiser (2.), Henryk Reglins-
ki (10.), Johann Kück (1.), Rolf Uhlen-
busch (10.), Hans Holthusen (10.), Er-
win Lange (10.), Johann Bruns (100.).
● K.C. „Kegelbrüderschaft“ von 1905
im MTV 49 Holzminden: Dieter Grobe
(3.), Jürgen Lauenroth (15.), Erich Otto
(16.), Gerog Reuker (18.), Heinz Meyer
(9.), Volker Belke (10.), Johannes Feld-
mann (26.), Gerd Demann (8.), Hartmut
Stanko (15.), Horst Knauthe (16.), Eber-
hard Rauls (2.).
● MTV 49 Holzminden/Jugend: André
Schäfer (6.), Maximilian Floto (5.), Mar-
von Rose (3.).
● MTV 49 Holzminden i: Wilfried Beyer
(5.), Heino Albrecht (4.), Jens Wierk (4.),
Norbert Leifheit (4.).
● MTV 49 Holzminden ii: Monika Hen-
ze (4.), Melissa Rauza (2.), Leopold
Modl (1.), Dominique Wegner (1.), Hel-
ga Feldmann (5.), Johannes Feldmann
(25.).
● KC 8-zylinder Osnabrück: Thomas
Kellersmann (11.), Ralf Deppen (15.),
Stephan Burchardt (14.), Michael Wen-
ske (15.), Ulrich Rahe (15.), Reinhard
Prenzler (9.), Gustav Pfeiffer (36.).
● KC „Trinkfreunde zonenrand”
Helmstedt: Wiebke Stolze (1.), Lars
Sauer (1.), Jörg Stolze (1.), Corinna
Sauer, Dagmar Kaufmann, Christina de
Boer, Angelika Balzereit, Britta Kraul,
Petra Schmidt, Pedro Betz, Christian
Karwacki, Jörn Kraul, Hartmut Schmidt,
André Kaufmann, Gerhard de Boer (alle
Gold).
● Fußballmannschaft Altliga HSV
Helmstedt: Hans-Peter Herzog (10.),
Peter Klein (5.), Claus-Detlev Cranz (2.),
Manfred Herzog (Gold), Michael Mo-
senheuer (Gold).
● TSV Germania Helmstedt: Herbert
Rick (10.), Frank Bornemann (55.),
Horst Gerlach (6.), Michael Heim (35.),
Rüdiger Strich (96.).
● KSV Helmstedt: Frank Bornemann
(54.) Horst Gerlach (5.), Michael Heim
(37.), Rüdiger Strich (98.).
● Post SV Gut-Holz Salzgitter 1: Frank
Niehus (30.), Bernd Brandes (15.), Sven
Heinath (8.), Andreas Egert (5.), Karl-
Heinz Becker (19.), Harald Koch (13.).
● Post SV Gut-Holz Salzgitter 2: Klaus
Meyer (27.), Maik Heidrich (8.), Dietmar
Koch (34.), Hans-Jürgen Trohl (27.),
Bernd Heidrich (16.), Bernd Brandes
(16.).

● Post SV Gut-Holz Salzgitter 3: Jo-
hann Bergmann (9.), Jens Klinke
(Gold), Ralf Füllekrug (13.), Carolin
Rautmann (3.).
● Post SV Gut-Holz Salzgitter 4: Karin
Meyer (7.), Hermann Bergmann (5.),
Harri Kolasse (4.), Manfred Jurkat (4.),
Peter Steinke (150.).
● KF Nordhorn-Listrup 1: Markus
Reinker (5.), Lars Kronemeyer (3.), Marc
Schelhove (2.), Julian Geerdes (5.), Ste-
phan Rolfes (2.), Helmut Berg (3.).
● KF Nordhorn/Listrup 2: Marion
Boom (8.), Wilfried van Haaften (1.),
Jessica Niehaus (7.), Daniel Jakobs (1.),
Steffen Heese (4.), Helmut Berg (4.).
● KF Nordhorn/Listrup 3: Hermann
Egbers (14.), Manfred Rossdeutscher
(Gold), Johannes Voet (1.), Franz Geer-
des (8.), Christian Kunk (14.), Gebhard
Baudisch (3.).
● KF Nordhorn/Listrup 4: Sabine Gro-
nau (4.), Isabell Wahnelt (2.), Ingrid Ge-
erdes (10.), Josef Lütkenniehoff (Gold),
Carmen Mersch (6.), Marita Geerdes
(13.).
● KF Nordhorn/Listrup 5: Marga Pe-
ters (2.), Hildegard van Haaften (Gold),
Reinhard Altenschulte (25.), Simon Voet
(Gold).
● ASV Altenlingen 1: Mathias Meer
(6.), Peter Stahs (9.), Johannes Kalmer
(6.), Bernhard Meer (9.), Willi Teepker
(8.), Maik Lehmann (2.).
● ASV Altenlingen 2: Reinhard Alke
(Gold), Spiridon Tzimas (5.), Alexander
Tautfest (6.), Johannes Höing (2.).
● ASV Altenlingen 3: Werner Janning
(4.), Bernhard Klus (6.), Peter Sieverling
(3.), Michaela Tihen (5.).
● KSV Georgsmarienhütte 1: Niklas
Hörnschemeyer (9.), Florian Richter
(7.), Peter Rolf (9.), Marc Logemann (1.),
Stephan Dust (8.), Ralf Schlie (20.).
● KSV Georgsmarienhütte 2: Werner
Korte (16.), Josef Rumpke (12.), Uwe
Dreier (28.), Jürgen Logemann (7.), Se-
bastian Mitschke (16.), Walter Franken-
berg (11.).
● KSV Georgsmarienhütte 3: Patrick
Rolf (2.), Christian Gunkel (11.), Ralf
Rehkopf (3.), Reinhold Meyer (11.), Mar-
tin Sprengelmeyer (10.), André  Rücker
(1.).
● VOK Osnabrück 1: Uwe Schier-
baum (15.), Martin Mienert (15.), Malte
Schierbaum (6.), Gerhard Schultz (6),
David Goncalves (3.), Christian Kropp
(11.).
● VOK Osnabrück 2: Andreas Cromme
(9.), Jürgen Weßel (9.), Frederik Schier-
baum (5.), Martin Thiel (5.), Peter
Krampf (13.), Arne Schierbaum (4.).
● VOK Osnabrück 3: Hans-Jürgen Be-
yersdorf (3.), Fritz Thele (1.), Norbert
Kreienbrink (Gold), Sigrid Brockmann
(3.).

● Union Lohne 1: Bernd Stevens (6.),
Michael Schmitt (6.), Werner Köster (6.),
Clemens Borker (6.), Andreas Borker
(5.), Martin Merschel (Gold).
● SG Bramsche 1: Hendrik Heskamp
(7.), Werner Arnken (7.), Thorsten Hem-
ker (7.), Sandra Suelmann (10.), Jürgen
Brüning (7.), Werner Scheffer (6.).
● SG Bramsche 2: Ewald Knue (10.),
Reinhard Heskamp (4.), Wilfried  Riebe-
ling (7.), Kathrin Krüssel (6.).
● SG Bramsche 3: Reinhold Krüssel
(3.), Tobias Temmen (3.), Florian Bloom
(10.), Bernd Heskamp (6.).
● SG Bramsche 4: Carsten Schnöing
(Gold), Manfred Bloom (8.), Theresia
Knieper (5.), Jürgen Knieper (4.).
● AKC Quakenbrück 1: Georg Hilgef-
ort (1.), Marcel Straub (1.), Ulrich-Erich
Nolde (3.), Frank Budde (1.), Michael
Thobe (2.), Esther Budde (1.).
● AKC Quakenbrück 2: Helmut Abeln
(3.), Elmar Tewes (1.), Lars Rennings
(1.), Monika Lamping (1.), Jörg Hanke
(6.), Alois Thobe (7.), 
● AKC Quakenbrück 3: Hans Müller
(1.), Andreas Köneke (Gold), Rene Kutt-
ler (Gold), Hartmut Amon (1.), Günter
Fuchs (Gold), Thomas Lamping (Gold).
● ODK 07 Osnabrück 1: Axel Wienholt
(9.), Holger Urban (7.), Alexander Urban
(7.), Patrick Tudyka (7.).
● SUS Darme/ESV Lingen 1: Michael
Tieke (1.), Jörg Eiing (2.), Thomas Tieke
(2.), Hans Eilermann (6.), Thorsten Wöhl
(3.), Klaus-Dieter Szepan (4.).
● SUS Darme/ESV Lingen 2: Josef
Ostmeier (3.), Gerhard Suiver (1.), Man-
fred Carls (3.), Gerhard Elbert (1.).
● KFH Löningen 1: Dietmar Nolting
(20.), Lutz Dunkel (2.), Udo Buscher-
möhle (20.), Pascal Möhlenkamp (7.),
Manuel Prues (14.), Dominik Flerlage
(4.).
● Fideler Pudel Lüneburg: Marie-Lui-
se Stiefeling (16.), Annegret Kiehn (11.).
● Fortuna Lüneburg: Joachim Müller
(15.), Henning Rößner (21.).
● TSV Adendorf: Dennis Drews (8.).
● KSK Matador Lüneburg: Arne Behn
(15.), Stefan Gieseking (18.), Herbert
Zotzmann (22.), Hartmut Backschat (1.),
Nico Zotzmann (16.), Lothar Zernechel
(10.).
● KSK Steckenpferd Lüneburg: Udo
Kaethner (3.), Matthias Meyer (12.),
Marcel Dubbe (11.), Wilhelm Kiehn
(17.), Mathias Stiefling (15.).
● KSK Heideblüte Lüneburg: Ralf
Wozniak (10.), Wido Eggert (5.), Ehler
Heise (2.), Robin Wozniak (1.), Helmut
Schill (13.).
● TSV Germania Helmstedt 1 (Sche-
re): Timo Polk (16.), Burghard Täger
(21.), Andreas Flohr (8.), Carsten Bek-
ker (4.), Alexander Kühne (12.), Michael
Heim (37.), Frank Bornemann (56.).

LAZ in Gold,  das ist unser KEGELSPORTABZEICHEN
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● TSV Germania Helmstedt 2 (Sche-
re): Jan Bornemann (4.), Timo Polk
(17.), André Plagge (1.), Michaela Plag-
ge (6.), Julia Holze (16.), Nadine Hent-
schel (6.).
● KSC Holzköppe Ohrwege: Lutz
Bruns (11.), Egon Kruse (8.), André Kai-
ser (6.), Carsten Thien (10.).
● KSC Solide Lü Hollwege: Alexander
Szefczyk (2.), Erich Bohlken (2.), Walter
Schwengels (Gold), Lothar Bölkow (1.).
● MTV Aurich ii/iii: Johann Moldhagen
(12.), Renate Janssen (13.), Martin Me-
menga (12.), Manfred Mattner (8.), Jo-
hann van der Pütten (13.).
● SKV Bösel ii: Karl Albers (18.), Jörg
Thoben (13.), Horst Butz (17.), Werner
Schütte (17.), Ingo Schütte (6.).
● SG Brookmerland/Emden (Damen):
Elke Gent (14.), Folma Thaden (21.),
Fenna Kern (2.), Jenny Hoffmann (14.).
● SG Brookmerland/Emden (Herren):
Elke Cent (15.), Kurt Szyska (7.), Andre-
as Tjaden (20.), Daniel Saathoff (5.).
● KSV Syke: Heino Witte (10.), Volkert
Feierabend (6.), Bernd Granda (10.),
Andreas Heine (10.).
● SG Ganderkesee/immer iii: Heino
Hoffmann (15.), Günter Biermann (16.),
Udo Einemann (5.), Egon Rahden (6.).
● SG Hude/Vielstedt: Hans-Hermann
Seedorf (6.), Klaus Ulrich (12.), Jürgen
Bobrink (4.), Edo Fiedler (9.).
● KSC Hoykenkamp: Uwe Riemann
(7.), Volker Gottschalk (Gold), Bernd
Geisen (2.), Holger Anton (3.).
● SG CON/Varrel ii: Peter Sietas (14.),
Erwin Rehme (8.), Siegfried Behling (4.),
Albert Goldenstedt (14.).
● KSC Hol di ran Delmenhorst: Detlef
Timmermann (9.), Jürgen Castens (11.),
Dieter Kaczmarek (10.), Andreas
Schlaak (5.).
● SG Harlingerland: Conrad Janssen
(11.), Annette Freesemann (15.), Ger-

trud Hicken (13.), Silke Hicken (15.).
● MTV Jever: Hella Tadken-Taddicken
(10.), Laura Gawenda (Gold), Jan Rik-
kels (3.), Ingrid Fleischmann-Klose
(10.).
● SG Junioren ‘60/Alle Neun Norden-
ham: Sabine Rudolph (33.), Heike Höl-
scher (25.), Rita Richter (16.), Martina
Waldschmidt (27.).
● SV Ofenerdiek: Werner Dahms (9.),
Horst Wirringa (6.), Peter Schwettmann
(10.), Klaus-Dieter Krüger (5.).
● SG Oldenburg 3: Klaus Fimmen (8.),
Dietmar Kirchhoff (6.), Herbert Hasler
(5.), André Gallo (1.).
● KSC Blaue Jungs Sulingen: Arnold
Pille (7.), Erich Höltke (12.), Stephan An-
ton (1.), Heino Schmidt (2.).
● KSC Lot se lopen Sulingen: Wilfried
Steding (5.), Ralf Hollmann (4.), Joa-
chim Anton (9.), Walter Menzel (2.).
● SG Wilhelmshaven i/ii: Herbert
Feldmann (15.), Gerold Harms (5.), Hol-
ger Neumeister (12.), Peter Loepp (14.),
Olaf Meinhardt (5.), Jürgen Lüke (5.),
Helmuth Michels (6.), Wolfgang Kraeft
(8.).
● SG Heidmühle/zetel: Horst Bender
(8.), Manfred Lede (11.), Jan Quatha-
mer (4.), Heinz Frenzel (8.).
● ERiKA Faßberg: Werner Barsch (7.),
Sieghard Bössow (7.), Jörg Eggers (6.),
Klaus Pingel (7.), Ha-Jo Becker (6.), An-
dreas Schulz (4.).
● KC Bomlitz: Gerd Langenhop (5.),
Uwe Wismer (3.), Detlev Winkler (2.),
Bernd Lipinski (4.), Sven Castens
(Gold).
● TuS zeven: Klaus Harms (1.),  Danny
Lem (1), Pascal Allers (2.), Stephan
Bruns (4.).
● SG Celle ii: Joachim Gebauer
(Gold), Mario Buch (3.), Alfred Marx
(10.), Klaus Roemmling (8.), Manfred
Zaton (9.), Wilfried Marquard (Gold).

● TSV Dauelsen: Wilhelm von der
Brehling, Frank Schäfer, Dirk Geller, Vol-
ker Meyer (alle 2. W.), Danny Schaffert
(1.).
● Condor Schatensen: Bernd Holter-
mann (3.), Jörg Peter (4.), Holger Kamin
(4.), Hans-Heinrich Müller (3.), Karl Otto
(1.), Bernd-Ulrich Lange (3.).
● Kegelfreunde Winsen i: Frank Fin-
ner (2.), Lothar Müller (14.), Manfred
Mende (9.), Thomas Mertens (12.), Ge-
org David (10.).
● VfL Stade ii: Waltraut Rausche, Ingo
Böttcher, Ralf Meiritz, Gerd Viemann,
Rainer van Bargen, Kai Harders, Torsten
Walter (alle Gold).
● KSG Uelzen ii: Julian Delaporte (6.),
Reiner Schulz (7.), Gerhard Schwake
(2), Thomas Klaucke (4.), Hans-Jürgen
Heuer (3.), 
● TSV Groß Meckelsen: Karsten Sie-
wert, Günther Klindworth, Rolf Kahrs,
Georg Jaschinski (alle 3. W.).
● TV Stemmen i: Helfried Tomhave (6.),
Klaus Kopp (3.), Holger Dreyer (4.),
Christian Düpotel (1.), Marko Legait (2.),
Helfried Tomhave (7.), Heinz-Wilhelm
Fitschen (2.), Dieter Lindhorst (Gold).
● KC 77 Soltau: Hans Avenriep (4.),
Dierk Holst (Gold), Jürgen Krüger (4.),
Hans-Peter Krüger (3.), Peter Spencer
(4.).
● Kyffhäuser Kameradschaft Norden-
ham: Rudolf Jahn (8.).
● MTV Gifhorn: Michael Mehr (1.),
Ernst-Heinrich Hedrich (8.), Willi Mehr
(3.), Rudolf Rischer (1.).
● Flotte Neun Peine ii: Dirk Kohnert
(13.), Christoph Deyerling (6.), Viviane
Christensen (11.), Heiko David (9.).
● TSV Germania Helmstedt (Bohle):
Frank Bornemann (57.), Florian Zachari-
as (Gold), Rüdiger Strich (97.), Wilfried
Kühne (1.), Herbert Rick (11.), Jan Bor-
nemann (5.).
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Beverland Gruppen-Resort / Dirk Boll-Eventveranstalter GmbH
Beverlandplatz 1,  48346 Ostbevern (am Bahnhof Ostbevern)
Tel.: 02532-95680, Fax: 02532-956811, email: info@beverland.de

Erleben Sie mit uns eine unvergessliche Zeit im Beverland, dem größten Gruppenreiseziel im 
Herzen des Münsterlands. Bosseln Sie mit uns durch die idyllische Parklandschaft, genießen Sie 
auf dem Planwagen die bezaubernde Natur, erradeln Sie die Pättkes im Beverland, haben 
Sie unvergessliche Momente auf dem Riesentandem und feiern Sie mit uns reißende Feste auf 
dem Hof Beverland. Freuen Sie sich auf  kreative Erlebnisgastronomie, viel Spaß & erlebnisreiche 
Aktivitäten. 

Neben einer Reihe von Pauschalprogrammen stellen wir Ihnen auch gerne zugeschnitten auf 
Ihre persönlichen Bedürfnisse ein individuelles Programm zusammen. Wählen Sie dabei aus über 
40 verschiedenen Aktivitäten Ihr gewünschtes Tages- oder Mehrtagesprogramm aus. Alle un-
sere Programme können sowohl all-Inklusive als auch zuzüglich Getränke gebucht werden.

Das Outdoorcenter Beverland bietet mit den Adventuregames und dem Niedrigseilgarten ei-
nen erlebnisreichen Stationsparcour, der sowohl für Betriebsausfl üge als auch für Vereinsfahrten 
und Kegeltouren ein intensives Gruppenerlebnis bietet. Hier wird Teamgeist, Spaß und Kreati-
vität ideal miteinander verbunden. 

In unserem 4-Sterne Erlebnishotel heißen wir Sie herzlich willkommen. Mit 62 unvergesslichen 
Themenzimmern lassen Sie Ihre Übernachtung zu einem perfekten Erlebnis werden. Haben Sie 
schon einmal im Potts Bierzimmer in einem echten Bierfass aus dem Jahr 1830 oder schon einmal 
in einem originalen Mini-Cooper übernachtet? (mehr Infos unter www.hotel-beverland.de)

2 Tage das Beverland entdecken
Samstag:
11:15 Boßeltour
13:30 Grillpicknick
15:00 Münsterländer Fünfkampf
17:00 Westfälische Kaffeetafel
17:30 Armbrustschießen
19:00 Landsknechtessen
20:30 Tanzabend mit DJ

Sonntag:
  9:00 Frühstück im Hotel
ab € 119,50

Partyspaß im Beverland
15:00 Boßeltour
17:30 Armbrustschießen
19:00 Landsknechtessen
20:30 Tanzabend mit DJ
ab €  42,50 

Outdoorerlebnis 
15:00 Adventuregames
17:30 Armbrustschießen
19:00 Grillpicknick
20:30 Lagerfeuerabend
ab € 47,50

Vereinsfahrten - Betriebsausflüge - Kegeltouren
Teamtrainings - Tagungen

Pättkestour Beverland
11:00 Riesentandem
13:30 Grillpicknick
15:00 Spaß-Fünfkampf
17:00 Kaffeetafel
ab € 44,50

die gemütliche Tour
11:00 Eisstockschießen
13:30 Grillpicknick
15:00 Planwagenfahrt
17:00 Kaffeetafel
ab € 57,-

Katalog und Angebote unter www.beverland.de

RiesentandemtourenRiesentandemtouren

PlanwagentourenPlanwagentouren

BosseltourenBosseltouren

NiedrigseilgartenNiedrigseilgarten

ArmbrustschießenArmbrustschießen

Als einziges Gruppenreiseziel im Münsterland bieten wir unseren Gästen die 
Möglichkeit, kostenlos mit Bussen und Bahnen im Münsterland (VGM) an- 
und abzureisen (MS-Ostbevern 10 min/OS-Ostbevern 22 min).

Gruppen - Resort
BEVERLAND

Spaß, Party & Teamgeist
11:15 Boßeltour
13:30 Münsterl. Brotzeit
15:00 Adventuregames
17:00 Kaffeetafel
17:30 Armbrustschießen
19:00 Landsknechtessen
20:30 Tanzabend mit DJ
ab € 79,50

... Erlebnis pur
Gruppen - Resort

BEVERLAND

... Erlebnis pur

EisstockschießenEisstockschießen

alle Programme
ALL INKLUSIVEbuchbar

So könnte Ihre Tour aussehen...
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Mit Leidenschaft für
Ihre Sicherheit.

www.continental-reifen.de

Kurze Bremswege,
wenn es drauf ankommt.
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